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Die Ausrufung der Nälerepublik
in Bayern .

München. J7. April . ( Pr . ⸗Tel . ) Die Entſcheidung
n Bayern iſt nun gefallen . Durch eine Proklamation

des Zentralrates , die jedenfalls erſt am Sonntagabend ge⸗
aßt wurde und heute der Bevölkerung durch die in der

Nacht erſcheinenden Morgenblätter und durch Anſchlag be⸗

kanntgegeben wurde , iſt die Räterepublik Bayern
Droklamiert worden . Wenn man auch über den Aus⸗
gang der ſeit Freitag gepflogenen Beratungen nicht mehr
im Zweifel ſein und annehmen konnte , daß die Räterepublik

ür Bayern ausgerufen würde , ſo kam die Kundgebung

ſht früh doch überraſchend . Dies war auch daraus zu er⸗
ſehen, daß die erſten Wagen der elektriſchen Straßenbahn
in der Frühe verkehrten bis gegen . 30 Uhr morgens , dann

aber in die Depots einrückten und viele Arbeiter ſich zur
Arbeitsſtätte begaben , um dann nach kurzer Beſprechung der
Lage wieder heimzukehren , da ja ein Nationalfeiertag

r heute angekündigt iſt .
Die Stadt iſt ruhig und auch am geſtrigen Sonnta

man in dem Straßenbild nur ſehr wenig von den
bevorſtehenden großen Ereigniſſen .

Wie in der Proklamation beſonders erwähnt iſt , wird

die Preſſe vom heutigen Tage ab ſozialifiert . Auch
über dieſe Maßnahme waren ſich die Schriſtleiter und Mit⸗
arbeiter der Münchener Tagesblätter nicht im Zweifel . Es
wurde daher am Sonntag noch eine e in

as Münchener Preſſeheim einberufen , die ſich mit den not⸗

wendigen Schritten befaßte . Es wurde dort nach reiflicher
Ausſprache ein Aktionsausſchuß aus zwei politiſch
Richt belaſteten Schriftleitern und 2 Mitarbeitern eingeſetzt ,
der noch am Sonntagnachmittag beim Zentralrat vorſtellig
wurde und dort , wie man hört , ein ſehr freundliches Ent⸗

gegenkommen gefunden habe . Der Aktionsausſchuß hat als

Hauptaufgabe den Anſchluß an die Gewerkſchaften
Vorzubereiten .

Für die Oeffentlichkeit dürfte vor allem von Intereſſe
ſein, daß der Vorſitzende des Zentralrates erklärte , eine Be⸗
ſchränkung der Preſſefreiheit liege durchaus nicht
in der Abſicht des Zentralrates , dagegen ſei die Frage des
ſog. „ Raumaustauſches “ in der Richtung erwogen worden ,

daß die bürgerliche Preſſe auch zur Aufnahme von Aufſätzen ,
die durch die Preſſeabteilung des Zentralrates bearbeitet wer⸗

en , angehalten worden wird .

cd München , 7. April . ( Priv . ⸗Tel. ) Die vom revolutio⸗

nären Zentralrat veröffentlichte Proklamation hat fol⸗
genden Wortlaut :

An das Volk in Baiern !

Die En dung iſt gefallen , Baiern iſt Räte⸗

werktätige Volk iſt Herr ſeiner Ge⸗

ſchicke . Die revolutionäre Arbeiterſchaft und Bauernſchaft
Baierns , darunter auch alle unſere Brüder , die Soldaten
ſind , durch keine Parteigegenſätze getrennt , ſind ſich einig ,
daß von nun an jegliche Ausbeutung und Unterdrückung
ein Ende haben muß . Die Diktatur des Prole⸗

tariats bezweckt die Verwirklichung eines wahrhaft
ſoztaliſtiſchen Gemeinweſens , in dem jeder arbeitende

Menſch ſich am öffentlichen Leben beteiligen ſoll , einer ge⸗

rechten ſozialiſtiſch⸗kommuniſtiſchen Bruderſchaft .

Der Landtag , das unfruchtbare Gebilde des über⸗

wundenen bürgerlich⸗kapitaliſtiſchen Zeitalters , iſt auf⸗
gelöſt , das von ihm eingeſetzte Miniſterium zurückgetre⸗
ten und die von den Räten des arbeitenden Volkes beſtell⸗
tendem Volk verantwortliche Vertrauensmänner erhalten
als Volksbeauftragte ihr beſtimmtes Arbeits⸗

ebiet und Vollmachten , ihre Gehilfen werden bewährte
änner aus allen Richtungen des revolutionären Sozia⸗

lismus und Kommunismus ſein . Die zahlreichen tüchtigen
Kräfte des Beamtentums , zumal die unteren und

mittleren Beamten , werden zur tatkräftigen Mitarbeit im

neuen Baiern aufgefordert , das Syſtem der Bürokratie
aber wird unverzuͤglich ausgetilgt . Die Preſſe wird
ſozialiſiert . Zum Schutz der bairiſchen Räterepublik

egen reaktionäre Verſuche von außen und innen wird ſo⸗
ort eine große Armee gebildet . Ein revolutionäres

Gericht wird jeden Anſchlag gegen die Räterepublit ſofort
rückſichtslos ahnden .

Die bairiſche Räterepublik folgt dem

Beiſpiel der ruſſiſchen und ungariſchen
ölker , ſie nimmt ſofort die brüderliche Verbindung

mit dieſen Völkern auf , dagegen lehnt ſie jede Zuſammen⸗
arbeit mit der verächtlichen Regierung Ebert , Scheide⸗
mann , Noske , Erzberger ab , weil dieſe unter der
Flagge einer ſozialiſtiſchen Republit das imperialiſtiſch⸗
kapitaliſtiſch⸗militäriſche Geſchäft des in Schmach zuſam⸗
mengebrochenen deutſchen Kaiſerreichs fortſetzt.

Sie ruft alle deutſchen Brüder auf , den

gleichen Weg zu gehen . Allen Proletariern , wo
immer ſie für Freiheit und Gerechtigkeit , wo immer ſie für
den revolutionären Sozialismus kämpfen , in Württem⸗

berg und im Ruhrgebiet , in der ganzen Welt , ent⸗

bietet die bairiſche Räterepublik ihre Grüße .

Zum Zeichen der freudigen Hoffnung auf eine glück⸗
liche Zukunft für die ganze Menſchheit wird hiermit der

April zum Nationalfeiertag erklärt . Zum
Zeichen des beginnenden Abſchiedes vom fluchwürdigen
Zeitalter des Kapitalismus ruht am Montag , den
7. April 1919 , in ganz Baiern die Arbeit , ſoweit
ſie nicht für das ganze werktätige Volk notwendig iſt ,
worüber gleichzeitig nähere Beſtimmungen ergehen .

Es lebe das freie Baiern , es lebe die Räterrepublik , es
lebe die Weltrevolution .

München , 6. April 1919 .

Der revolutionäre Zentralrat Baierns .

m ũ „ 6. A WB. ) Die 8 onden. ) Die kiorreſy 3 Hoff

VBadiſche Neueſte Nachrichten
Amtliches Verkündigungsblatt

Telegramm an ſämkliche Arbeiterräte .
Das werktälige Bolk Bajern hat ſeine Partelungen über ·

wunden und ſich zu einem mächtigen Einheitsblock gegen
jede Herrſchaft und Ausbeutung zuſammengeſchloſſen . Er über ·
uimmt in den Arbeiter⸗ , Soldalen⸗ und rnräſen die

ganze öffentliche Gewalt . Der Landkag wird aufgelö ſt .
An die Stelle der Miniſter treten die Beauftragien und
Kommiſſare des Volkes . In den öffentlichen Angelegenheiten
herrſcht vollfländige Ordnung . Die Wirtſchaft und die Ver⸗

waltung werden forigeführt . Alle Angeſteillen · und Beamten⸗
verbände des Landes haben ſich mit den Arbeitern ſolida⸗
riſch erklärt und gewährleiſten gemeinſam den Schutz und
den Jorkgang der Produklion . Die B e lt iebe ee
die Betiriebsräte der Angeſtellten und Arbeifer kon⸗
krolliert und gemeinſam mit der Leitung verwaltet .
Alles gehörkder Gemeinſchaft , darum iſt jede ſelb⸗

ändige Sozialiſterung ausgeſchloſſen . Die Arbeiter - , Sol⸗
ben⸗ und Bauernräfe haben die Pflicht , überall für den

Schutz der Räterepublik und für ruhige Entwicklung zu forgen .
Sie übernehmen die öffenkliche Gewalt und die gtontrolle der

Berwaltung , ſie ſind dem werktäligen Volk für alle Hand⸗
lungen und Anternehmungen verankworklich . Monta
den 7. April iſt natilonaler Jeierkag , die Arbeit ruht
an dieſem Tage . Die Eiſenbohn⸗ , Nahrungs “ , Waſſer⸗ , Leuchi⸗
und Heizbetriebe verſorgen das Volk weiter .

Der revolulionäre Jentralrat Bayerns :
J . . : Wie k iſch .

Das 1 . baieriſche Zufanterie⸗Regiment für die Raͤtereyublit
und die Rote Armee .

Mäünchen , 7. April . ( Priv . ⸗Tel . ) Das 1. baie⸗

riſche Infanterie - Kegiment hat folgende Aun d⸗

gebung erlaſſen :
Die am 5. April 1919 verſammelten Soſdaten des 1.

baieriſchen Infanterie - Regimenis verlan die ſofor ·
tige Proklamierung der Räte - Aepublik
Bayer n . Sie fordern als erſtes Negiment , daß die 50zu bildende Roke Armee zum Schutze der poliliſchen
Revolution geführk wird . Sie beſchllezen die Ambenen ⸗
nung der Masfeldkaſerne in Kurt Eisner⸗Kaſerne .
Sie fordern die Aufhebuig aller Offiziersvorrechle und die
ſofortige Einſiellung der Gehaltszahlungen an die Offi⸗
ziere . Sie fordern die Neuregelung des Mannſchaftsver⸗
ſorgungsgeſetzes unter Gleichſtellung mit den Offizieren .
Sie verlangen vom Milltärminiſterium die Auſhebung der

Demobilmachungserdre dahingehend , daß keine Sol
zwangsweiſe enklaſſen werden , bevor ausreichende Arbelts⸗

gelerenhell geſchafſen iſt

Amwälzung au der Münchener Aulderſtint .
c5 München , 7. April . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Korreſpondenz

Hoffmann veröffentlicht folgenden Aufruf der Stu⸗

dentenſchaft der Univerſität Rünchen :
„ Revolution der geiſtigen Arbeiter

( vom Zentralrat der geiſtigen Arbeiter ) .
Die Studentenſchaft der Univerſität Rünchen hat am

Sonntag Nachmittag in einer Verſammlung des Allge⸗
meinen Studentenausſchuſſes der Univerſität beſchloſſen ,
den bisherigen Senat als ſeines Amtes ent⸗

hoben zu erklären und die Berwaltung uſw . der Univer⸗

175
einem Studentenrat zu übertragen , dem ein

a 15
beirat von Univerſitätsprofeſſoren beigegeben

wird .

Hiermit iſt die erſte Revolution der geiſtigen
Arbeiter in Bailern in die Wege geleitet . Die Stu⸗

dentenausſchüſſe der Techniſchen Hochſchule und der

Handelshochſchule in München , ſowie der Uni⸗

verſitäten in Erlangen und Würzburg ſind nom

Zentralrat geiſtiger Arbeiter aufgefordert , in gleicher Weiſe
vorzugehen .

In der heutigen Verſammlung des Studentenausſchuſſes
wurde als Studentenrat der Univerſität München proviſoriſch
beſtellt die Herren Terkel , Max Zwickel , Maximilian
Bernhuber . Der Zentralrat der geiſtigen Arbeiter hat
die Genannten als proviſoriſchen revolutio⸗
nären Studentenrat anerkannt und ihnen alle Voll⸗

machten in Univerſitätsangelegenheiten erteilt . Richtlinien
für die Arbeiten und für die Befugniſſe der Studentenräte

ſind in Bearbeitung .
gez . Dr . Fr . Muckle , Vorſitzender . “

Die Juſammenſetzung des neuen Miniſteriums .

c München , 7. April . ( Pr . ⸗Tel. ) In der Räte⸗Re⸗

publik Baiern ſollen die bisherigen Miniſter durch
Volksbeauftragte erſetzt werden. Eine Liſte der zu⸗
künftigen Volksbeauftragten befand ſich am Samstag bereits

im Umlauf . Sie iſt aus den Beſprechungen der Mehrheits⸗
ſozialiſten und Unabhängigen in der Nacht zum Samstag
hervorgegangen und dürfte wahrſcheinlich noch erhebliche Aen⸗
derungen erfahren . Die Staatsämter ſind nach dieſer Liſte
folgendermaßen beſetzt : Aeußeres : Dr . Mühlen , Inneres :

Segitz , Juſtiz : Dr . Böheim ( Kommuniſt ) , Finanzen : Dr .

Jaffé , Handel : Simon , Sozialiſierung ( neu ) : Dr . Ne u⸗

rath , Kultus : Nieckiſch , Landwirtſchaft : Steiner , Ver⸗

kehr : Frauendorffer , Militäriſche Angelegenheiten :
Schneppenhorſt , Volksaufklärung ( neu ) : Landauer ,

Soziale Fürſorge : UAnterleithner . 5
Der Staatskommiſſar für Wohnungsweſen hat ein Wo h⸗

nungspro 9
ramm fertiggeſtellt . Es ſoll u. a. die Her⸗

abſetzung des Mietzinſes vorſehen . Ein Geſetz über
die Enteignung von Vermögen und Vermö⸗

genswerten ſoll nach einer Verſion erſt in Beratung ,
nach anderen Mitteilungen bereits fertiggeſtellt ſein . Der In⸗

halt des Geſetzes iſt folgender : Jedes Vermögen ( Vermögens⸗
wert ) über 10 000 wird feſtgeſtellt . Von dem Vermögen
ſoll , geſtaffelt nach der Höhe , eine Vermögens a e

erhoben werden . Der Reſt wird dem Inhaber vom Staate

mit —4½ verzinſt . Ddas Vermögen ſelbſt gehört dem

Staate . Eine ähnliche Regelung foll in Sachſen erfolgen .
*

c München , 6. April . ( Priv . ⸗Tel. ) Aus Nürnb erg

mird zur Durchführung der Räterepublik noch gemeldet : Die

miitags 2 / wlrd keiue Her aut:
übernommen . —1 opreis in Raum

* monatiſch M. . — mit 0
Poſtbezug: Diertelſ . M. 6. 42 einfchl. Zuſtellungsgebũhr . Bei der poſt abgetelt nt. 5.70. Gnel · Nr. 10 Pfg.

e Iſpalt . Relonelzeile ſdte den hiangenBezirk 30 Pf., für auswärts 50 Bf, Flnamz⸗

und

9f.

re. Für Anzeigen an beſtinturte te Aus

Anzeigenpreiſe : Di hieflg
Anzeigen 5 „Reklamen mt 2 50 ee

d
blatt vormittags 8 ½ Uhr, Abendblatt nad⸗

n ſen.

.

unabhängigen Sozialdemokraten entſchieden ſich für die

Räterepublik . Mehrere Forderungen der Kommuniſten ver⸗

hinderten jedoch eine Einigung . Die Mehrheitsſozialiſten
lehnten eine Einigung ab .

München , 6. April . ( WB. ) Der Gautag der ſozialdemo⸗
kratiſchen Partei Südbayerns hat mit 240 gegen 13 Stim
men beſchloſſen , der Gründung einer Rät . epublik zuzuſtim⸗
men unter der Bedingung , daß die unabhängige ſozialdemo⸗
kratiſche Partei und die kommuniſtiſche Partei an der Durch⸗
führung dieſer Räterepublik mitwirken .

die bayeriſche Jrage .
Bon Profeſſor Dr . Heinrich Gerland .

Der Artikel iſt noch vor den jün Gveig⸗
niſſen geſchrieben worden . Wir troß⸗
dem zum Abdruck , weil die Ausführungen aush
heute noch bedeutungsvoll ſind zur Beurteilung

der bayriſchen Verhältniſſe .
Die bayeriſche Kriſis , die mit der Ermorbung Sianers

in ein akutes Stadium getreten war , iſt auch heute n
nicht überwunden . Zu den vielen Schwierigkeiten , die de
deutſchen Reichspolitik allerortens erwachſen , tritt ſo auch noc
die bayeriſche Frage , deren Auswirkungen auf die deutſche
Verhältniſſe nicht unterſchätzt werden können . Allerdings 1die 175 noch nicht völlig geklärt . Auf der einen Seite
die Räterepublik zwar nicht proklamiert , und iſt der Landtag
wieder zuſammengetreten . Auf der anderen Seite aber kamn

nicht ü hen werden , daß eine Regierung gebildet werden
iſt , die der Majorität des Landtags , die der über⸗
wältigenden Mehrheit des Landes nicht entſpricht . Tat⸗

127 iſt , daß das Land in ſeinen Wahlen ſich auf das Be⸗
timmteſte gegen eine ſozialiſtiſche Republik

entſchieden hat , und daß wir nun eine faſt ausſchließlich ſozia⸗
liſtiſche Regierung haben , der vom Landtag die weitgehend⸗

3 Vollmachten erteilt worden ſind . Und ebenſe iſt eine
atſache , daß dies Verhalten des Landtags ( und das muß

ausgeſprochen werden ) erzwungen iſt durch den in Nünchen
und an anderen Orten verübten Terrorismus einer
bewaffneten Rinderheit . In dem großen Kampf
der Räte und des Parlaments iſt das Parlament den Ma⸗

ſchinengewehren der Näte umerlegen .
Die materielle Frage allerdings , ob Näteregierung oder

arlamentariſches Koalitlonsminiſterium , ſcheint mir , wie ich
ſofort hervorheben möchte , heute untergeordnet zu ſein , der

formellen Frage , ob Diktatur oder Deme⸗
ratie . Denn das iſt die entſcheidende Frage in Bayern

und damit auch im Reich. Die bayeriſche Enkwicklung , wie

mir ſie heute erleben , iſt tatſächlich Diktatur , ganz gleich⸗

gülans, ob man ihr das parlamentariſche Näntelchen der

Zuſtimmunz eines gezwungenen Landtags zibt . Die Bründe ,
warum ſich der Landtag zu der Kolle , die er heute ſpielt

Sabenrden de , ſes an nee deteret , de wetes , daß
hlimmeres , die reine Räterepublik , vermieden wer⸗

den ſollte . Daß aber durch all dieſe Vorgänge der Sparte⸗
kismus in Deutſchland außerordentlich 3 ard merben wuß ,
iſt nicht zu bezweifeln und er wird heute , nach ſeinen Er⸗

folgen in Bayern, erſt recht nicht aufhören , nach der bewaff⸗
neten Macht zu ſtreben , die ihm ſein Negierungsſyſtem des

Wahnſinns verbürgt .
Die Reichsregierung , die Nationalverſemmlung , wird alſe

gut daran tun , das bayeriſche Problem von allem Aufang an
als deutſches Problem zu behandeln . Die Frage , was

zu geſchehen hat , iſt ſchwierig zu beantworten . Ein Einmarſch
deutſcher Reichstruppen zum Schutze des bayriſchen Landtags
ſteht natürlich in dem Augenblick nicht mehr in Frage , in dem
der Landtag ſich ſelber durch Anerkennung der Diktaturver⸗

hältniſſe ausſchaltet . Aber ſelbſt wenn der Landtag nicht zu⸗
ſammengetreten wäre , würde der bayriſche Partikularismus
einem Einmarſch entgegenſtehen , obwohl vielleicht auch einmal
die Zeit kommt , in der die dilettantiſche Brutalität der Rün⸗

chener Räte das bayeriſche Volk im Reich nicht mehr den

preußiſchen Unterdrücker , ſondern den Retter aus dem Unter⸗

gang ſehen läßt . Dem Einmarſch würden ferner entgegen⸗
ſtehen , daß das Reich z. Z. Truppen kaum zur Verfügung hat .
da es ſie an anderen Stellen notwendig gebraucht . So muß
politiſche Hilfe eingreifen , da militäriſche zunächſt aus⸗

geſchloſſen iſt . Hier ſcheint mir der Weg , den die Reichsresie⸗

rung offenbar betreten will , gangbar zu ſein , wenn er mit Rut
und Konſequenz verfolgt wird . Es iſt der Weg der Nicht⸗
Anerkennung einer jeden dem Landtag nicht genehmen Regie⸗

rung . Und namentlich dürften in den Staatenausſchuß Ver⸗
treter einer ſolchen Regierung nicht zugelaſſen werden , da ſie
keine entſprechende Legitimation beſitzen würden . Dieſe Auf⸗
faſſung der Reichsregierung müßte aber , um ſie wirkſam zu
machen , ſofort mit aller Beſtimmtheit ausgeſprochen werden .
Dem Landtag , d. h. der Mehrheit des Landtags , würde hier⸗

durch das Rückgrat außerordentlich geſtärkt werden , ſa er

erhielte ſogar die Möglichkeit , ſein demokratiſches Recht geltend

zu machen , aus ſich heraus die Regierung des Landes zu bil⸗
den . Wenn heute die Landtagsmajorität ſich fügen muß , ſo

geſchieht das doch nur , weil ſie keine andere Hilfe ſieht : wie
weit die Verhältniſſe bereits gediehen ſind , beweiſt die drohende

Bildung einer fränkiſchen Republik der drei nörd⸗

lichen bayriſchen Kreiſe .
Allerdings wird man einwenden . hierdurch entſtünde die

Gefahr der Spaltung des Reiches . Allein der Abfall Bayerns
iſtleichter angedroht , wie durchgeführt . Wie ſoll Bayern ,
namentlich mit ſeinen Induſtrieſtädten Aungsburg , Nürnberg ,
München ohne den Anſchluß an Deutſchland exiſtieren , wo

ihm doch einfach die Kohlen geſperrt werden können , ohne
dae ihm Gezenmittel zur Verfügung ſtünden ? Denn eine

Lebensmittelausfuhr aus Bazern kommt nicht in Betracht
Es iſt ferner zu beachten , daß die Anbiederungscerſuche , Nie

Eisner in einer vom deutſchen Standpunkt aus ſo unſum⸗
pathiſchen Weiſe bei der Entente und in der Schmeiz verſuchz
hat , kläglich geſcheitert ſind , wie denn ja Überßaupt eine el⸗

tantiſchere Politik noch nie worben iſt , als von die⸗

ſem preußiſch⸗bayeriſchen Eiteraten . Ferner , und das iſt
namentlich wichtig , wäre ein Abfall Baperns vom Reich nur

möglich unter der Vorausſetzung des Zuſammengehans
Bayerns entwederg mit De ch-Oeſterreich oder mil dem

—



ein Platz mehr .
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öbrigen Süddeutſchland . Daß dieſes mit der augenblicklichen
zayeriſchen Regierung nicht ohne eine neue Revolution zu⸗
zammen gehen wird , liegt auf der Hand . Auch für Deutſch⸗
Oeſterreich — Ludo Hartmann hat es erſt kürzlich noch be⸗

zeugt — kommt nur ein Anſchluß an Geſamt⸗Deutſchland ,
nicht an Bayern allein in Betracht . So dürfte ein Abfall
Bayerns vom Reich z. B . einfach unmöglich ſein und die
Reichsregierung ſollte emſchloſſen den Mut finden , von ſich
aus Bayern vor die Alternative zu ſtellen , entweder die

Grundgeſetze der Demokratie zu reſpektieren oder aber außer⸗
halb des Reichsverbandes zu treten . Verſucht Bayern , ſeine

Frage zur Reichsfrage zu machen , ſo ſollte man dieſen Ver⸗

ſuch ruhig mitmachen und Bayern nicht weiter immer unter
dem Geſichtswinkel behandeln , als ob ſein Austritt aus dem
Reich z. dasjenige Uebel wäre , das unter allen Umſtän⸗
den und mit allen Mitteln vermieden werden müßte .
Bayern kann nicht aus dem Reich , ſonſt geht es zu Grunde .

Das iſt der Grundgedanke , von dem aus gehandelt werden

muß .
Wendet ſich aber die Neichsregierung mit aller Entſchie⸗

denheit gegen jene Uſurpatoren der bayeriſchen Regierungs⸗
ewalt , ſo wird ſie auch noch das eine , für die deutſche Ein⸗

beit ſo wichtige Ziel erreichen , die Ueberwindung des

bayeriſchen Partikularismus , deſſen eigentlich⸗
ſtes Weſen ja doch der Antagonismus gegen Preußen war .
Die große Mehrheit der Bevölkerung iſt es , an deren Seite

ſich das Reich ſchützend ſtellt , und damit wird eine Verbin⸗

dung geſchaffen , die für den Wiedergufbau des Reiches von

allergrößter Bedeutung werden dürfte .
verhindert , daß das bayeriſche Beiſpiel in Deutſchland Schule
macht , was für Staatsgebiete wie Hamburg , Bremen , Braun⸗

ſchweig und auch manche der kleineren thüringiſchen Staaten
von entſcheidender Bedeutung ſein würde .

Ne Jerligſtellung des Jriedensverlrages .
Nach Meldungen , die aus dem Haag kommen , hofft man

in Paris , Ende dieſer Woche den Friedensvertrag
fertigzuſtellen und ihn dann Deutſchland vorzulegen
Allerdings ſind die Einzelheiten des Völkerbundentwurfes noch
nicht geklärt , ebenſo noch nicht die Schadenserſatzfrage und das
Schickſal Danzigs und Fiumes . Ueber die Form der Ein⸗

treibung der Forderungen von Deutſchland
ſcheint man ſich einig zu ſein , jedoch nicht über die Vertei⸗
lung . Trotz gegenteiliger Verſicherungen ſei es nicht unwahr⸗
ſcheinlich , daß man zunächſt nur einen Teilfrieden machen
würde und zwar mit Deutſchland , der dann irgendwie mit
dem ſpäteren Geſamtſrieden verbunden werden ſoll .

Der Vertrag , der Deutſchland vorgelegt werden ſoll , zer⸗
fällt in ſechs Abſchnitte : Heer , Schadenerſatz , Grenzen , Wirt⸗
ſchaftliches , Finanzielles und Völkerbund . Die Abteilung Heer
zerfällt in Landarmee , Flotte und Luftſtreitkräfte . Deulſch⸗
land wird beſondere Beſtimmungen über die Arbeiterfrage ,
Waſſerwege und Schuldfrage zu unterzeichnen haben . Der
urſprüngliche Plan , Deutſchland keine Verhandlungen zu er⸗
lauben , ſondern einfach unterzeichnen zu laſſen , ſcheint auf⸗
getzeben worden zu ſein . Die Meldung , daß Wilſon am 20 .

April wieder nach den Vereinigten Staaten zurückkehren wird,
iſt unbegründet . In der Frage des Schadenerſatzes
beſteht offenbar noch immer ein Gegenſatz zwiſchen der franzö⸗
ſiſchen und der angelſächſiſchen Richtung . Endlich ſollen , wie
das „ Echo de Paris “ behauptet , in allen Land⸗ und Finanz⸗
fragen zwei entgegengeſetzte Auffaſſungen beſtehen , eine mer⸗
kantile⸗ideologiſche und eine realiſtiſch⸗humane . Das Blatt
ſchlägt darum vor , der Viererrat möge die ganze Angelegen⸗
heit dem Parlament zur Entſcheidung übergeben .

Die Friedensfrage und damit auch zugleich die Frage der
künftigen Geſtaltung unſerer auswärtigen Politik wurden auch
berührt in einer Unterredung , die ein Mitarbeiter des „ Ber⸗
liner Tageblatts “ mit dem Grafen Brockdorff⸗Rantzau
hatte . Der Beſucher fragte den Staatsminiſter des Auswär⸗
tigen , ob er wohl glaube , daß Deutſchland zukünftig Bundes⸗
genoſſen zu ſuchen haben würde . Der Miniſter antwortete

u . . : „ Nach meiner Auffaſſung wäre es nun an der Zeit ,
mit den alten diplomatiſchen Begriffen zu brechen . Die Bünd⸗
nispolitik der letzten Geſchichtsperiode hat immer wieder zu
Kriegen und bewaffneten Konflikten geführt . Ich gehüre nicht
zn denen , die aus naturwiſſenſchaftlichen Erwägungen heraus
Kriege für notwendige Begleiterſcheinungen der Weltentwick⸗
lung halten . Jedenfalls ſoll man alles tun , um Kriege zu ver⸗
weiden , das heißt , ſede Bündnispolitik muß notgedrungen die
Atmoſphäre für Konflikte vorbereiten . Noch alle Bündniſſe
waren defenſiv , nahmen aber bei irgend einem anderen Bünd⸗
nis die Abſicht der Aggreſſivität an . Der geiſtige Halt der
Politik wird ſich weiter entwickeln , wenn man die alte Kon⸗
ſtellation der Staatsgruppen durch eine neue erſetzt . Es iſt
ganz ſicher richtig , daß gute Bündniſſe der Entwicklung der
beteiligten Staaten auf einige Jahrzehnte genüͤtzt haben . Aber
was iſt dieſe Entwicklung wert , wenn ihre Früchte dann wieder
dieſem oder jenem Intereſſenkonflikt zum Opſer fallen ? Länger

als einige Jahrzehnte iſt das Glück noch keiner Koalltion treu
geblieben . Es müßten endlich einmal neue Wege gegangen
werden Es gilt , alle Staaten um ihre gemeinſamen Intereſſen
zu ſammeln , das heißt , die Idee des Völkerbundes realpolitiſch
und kulturell fruchtbar zu machen . Ueber Bündnispolitik
irgend einer Art kann alſo erſt dann geſprochen werden , wenn

8 ſich 8 das 0ungen keine Plattform für die e ur rung des Pöl⸗
zerbundes zu ſchaffen vermögen .

esg

Auch Lloyd George glaubt an einen baldigen Prällminar⸗
Itieden .

Patis , 6. April . ( Reuter . ) Lloyd George ſagte in einem
Interviem , er ſchließe ſich Pichons Anſicht an , daß der Prä⸗
liminarfriedensvertrag zu Oſtern fertig ſein wird . Ende
April oder Anfang Mai würden die Alliierten in der Lage
ſein , die deutſchen Delegierten zur Unterzeichnung des Frie⸗
dens einzuladen .

VBor ernſten Enkſcheidungen.
5 Berlin , 7. April . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Ganz allgemein
iſt die Empfindung , daß wir in eine Woche ern ſter Ent⸗
ſcheidungen eintreten . Es iſt ein bißchen viel , was ſich
da auf einmal aufgetürmt hat , um die Organiſation zur Fort⸗
entroiklung der deutſchen Zuſtände und ihre langſame Geſun⸗

Zung zu ſtören . Die Dinge im rheiniſch⸗weſtfäliſchen
Inbuſtriegebiet haben allmählich ein recht düſteres Ge⸗
ſicht bekommen . Noch ſchwerer aber nimmt man die La ge

in Dayern . Dazu kommt die Bewegung in den Er⸗
ppenteilen . Sie iſt imGrunde noch keineswegs

poltiſcher Natur . Bier Monate war ihnen Friſt gewährt
worden bis zur Auflöſung und zur Rückkehr in Heimat und
kürgerlichen Beruf . Dieſe Friſt nühert ſich dem Ende . In
der Wehrverfaſſung der deutſchen Republik iſt für ſie auch gaꝛ

Aber ſie haben bisher in den Kaſernen
ein freies Leben geführt . und das Verlangen iſt gering , die
bisherige angenehme Poſition jetzt aufzugeben . Alſo gehen
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Endlich aber wird

Verſammlu

hebt der Rätekongreß an , der , wie der vom Dezember ,
den Radikalen eine unliebſame Ueberraſchung bringen , aber
ebenſo leicht zum Tummelplatz aller wilden Inſtinkte werden
kann .

So iſt die Atmoſphäre mit Elektrizität geladen und man

darf leider kaum noch hoffen , daß das Wetter ganz ohne zu

zünden vorüberzieht . Die Regierung hat ihre Vorkehrungen
getroffen . Die „ Freiheit “ zeigt ſich ungemein erzürnt , weil
der Generalſtabschef des Korps Lüttwitz geſtern abend in einer

Anſprache an die Führer der ihm unterſtellten Formationen
erklärt hat : „ Wir ſind gerüſtet . Man kann uns nicht wieder

meuchlings überfallen . “ Sie nennt das „ Vorbereitungen der

Gegenrevolution “ .

deutſches Reich .
Neue Generalſtreiks⸗Gefahr .

L Berlin , 7. April . ( Von unſerm Verliner Büro . )
Im „ Vorwärts “ hatten geſtern der Bezirksvorſtand und die
ſozialdemokratiſchen Vertrauensleute vor einem neuen
Generalſtreik warnen zu müſſen geglaubt , der für den
morgigen Zuſammentritt des Rätekongreſſes geplant ſei .
Tatſächlich ift Möglichkeit eines Generalſtreiks nicht nur in
Berlin , ſondern auch im Reich ſehr nahe gerückt . Die gleichen
Agitatoren der Unabhängigen und Kommuniſten , die im
Ruhrrevier den Streik gepredigt haben , ſind ſchon vor einigen
Tagen nach Mitteldeutſchland , teils nach Berlin und weiter
nach dem Oſten , hauptſächlich nach Oberſchleſten gereiſt , um
dort zum Streik aufzurufen . Der Streik ſoll diesmal von
vornherein auch auf Gas⸗ , Waſſer⸗ und Elektrizitätswerke
ausgedehnt werden . Beſondere Propaganda wird dafür ge⸗
macht , daß die Eiſenbahner ſich an dem Streik beteiligen .
Danebene verlautet , daß die Kommuniſtenführer beſchloſſen
hätten , auch zu den Mitteln des roten Terrors gegen führende
Perſönlichkeiten der Regierung zu ſchreiten .

Stellung zum Sozialiſierungsgeſetz .
Mit dem Sozialiſierungsgeſetz hat die Nationalverſamm⸗

lung gleichzeitig das Kohlen⸗Wirtſchaftsgeſetz angenommen .
Seitens der Regierung iſt nunmehr auch der Entwurf für ein
Reichs⸗Elektrizitätsgeſetz zur Verwirklichung der dem Reiche
nach 8 4 des Sozialiſierungsgeſetzes zugeſtandenen Befugnis
ausgearbeitet worden . Nachdem dieſer Geſetzentwurf bereits
in der Tagespreſſe beſprochen worden iſt , hat der Vorſtand der
Vereinigung der Elektrizitätswerke in ſeiner letzten
Sitzung zu ihm Stellung genommen . Der Vorſtand der Ver⸗
einigung iſt der Anſicht , daß ſich auf dem in dem Entwurfe
vorgezeichneten Wege das geſteckte Ziel einer dem Intereſſe
der Allgemeinheit entſprechenden geſunden Ausgeſtaltung der
Elektrizitätswirtſchaft wird erreichen laſſen , er hält aber die
Beſtimmung des Entwurfes in verſchiedener Hinſicht , nament⸗
lich auch ſoweit es ſich um die Ausgeſtaltung der vorgeſehenen
Selbſtverwaltungskörper handelt , für dringend abände⸗
rungsbedürftig . 8

Die Lage in München .
München , 6. April . ( Priv . ⸗Tel . ) In der Verlammlung

der Arbeiter , und Angeſtellten⸗Ausſchüſſe und der
Betriebsräte , die der Zentralrat am Samstag einberufen
hatte , und die überaus ſtark beſucht war , erſtattete Soldatenrat

linghöfer einen längeren Bericht über die politiſche
La

N e . Er verbreitete ſich im weſentlichen über die Voraänge vom
7 . Mära, wo der letzte Verſuch gemacht worden ſei. , die irregeleiteten
Führer der Mehrheit zurückzuführen zu ihrer varlamentariſchen

Des weiteren gab er bekannt , daß die Räte⸗Republitk
proklamiert werde , und entwickelte in längeren Ausführungen ſeinen
Standpunkt über die Ausgeſtaltung der Räterevublik .
In der Ausſprache ergriffen verſchiedene Vertreter das Wort , u. a.
auch ein Kommuniſt , der ſich gegen die Räterepublik des Zen⸗
tralrates wandte . Auch Dr . Levſn war mit der Näterepublik in
dem Sinne des Zentralrates nicht einverſtanden . Die ruſſiſche
Sowjetrepublik ſei das leuchtende Geſtirn , meinte er , daß uns voran⸗
ſchreiten müſſe . Für ein politiſches Scheinmanöver lehne er jede
Verantwortung ab . Die Verſamnlung wurde ſchließlich mit einem
Hoch auf die kommuniſtiſche Räterepublik geſchloſſen . In Anſchluß
daran haben dann ſcheinbar Verhandlungen zwiſchen den Kommu⸗
niſten und dem Zentralrat ſtattgefunden , die dann jedenfalls , nach⸗
dem heute die Räterepublik verkündet worden iſt , zu einer Einigung
geführt haben .

Am Samstag abend wurde in Mlinchen eine aroße Reihe
Maſſenverſammlungen abgehalten , die ſämtlich ſehr ſtark
beſucht waren . In einer dieſer Verſammlungen ſprach auch der
Miniſter Unterleithner , der ſich für die Räterepublik
und die Bildung einer Roten Garde ausſprach . — Be⸗
merkenswert waren die Ausführungen , die der frühere Sekretär
Kurt Eisners , Fechenbach , machte . Er ſei der Meinung , daß
die geſchloſſene ſozialiſtiſche Regierung unter dem Druck der Maſſen
keine andere Politit machen könne , als die der Maſſen . Er babe

1 aber getäuſcht und deshalb vor 8 Tagen ſeinen Poſten im
niſterium für Handel und Induſtrie niedergeleat Seinen Irr⸗

tum habe er eingeſehen und ſcheue ſich nicht . ihn in aller Oeffentlich⸗
keit einzugeſtehen . Die Bauern ſeien auch für die Räterepublik .
( Nach anderen Meldungen ſoll ſich der Baieriſche Bauernbund
gegen die Räterepublik ausgeſprochen haben ) , und deshalb müſſe
ſie in Baiern verwirklicht werden . In den anderen Maſſenver⸗
ſammlungen wurde ebenfalls für die Ausrufung der Räterepublit
geſprochen .

Auch auf dem füdbairiſchen Gautage der ſozialdemokratiſchen
Mehrheitspartei , die am Samstag in München ſtattfand , war ſehr
ſtar ke Stimmung für den Rätegedanken vorhanden ,

cht nur bei den Vertretern der Städte , ſondern auch von kleinerenni

Orten. 4

die Lage im Ruhrrevier .
85 Kämpſe in Mülheim ( Ruhr ) .

Mülheim - ⸗Auhr, 6 April . ( WB. ) Geſtern fand im Hollenbeck⸗
ſchen Saale mit der Genehmigung der örtlichen Polizeibehörden eine

ſtatt , in der über Werkſtä “ ten⸗Angelegenheiten ge⸗
ſprochen werden ſollte . Die Tagesordnung behandelte aber politiſche
Angelegenheiten . Im Zuſammenhang damit forderte man die Ent⸗
waffnung der Polizei und der Regierungstruppen ; daher wurde die
Auflöſung der Verſammlung angeordnet . Eine Kompagnie der
Regierungstruppen wurde mit der Aufgabe beauftragt . Ein Teil
der Kompagnie drang in das Gebäude ein , während ein anderer das
Gebäude abſperrte . Bei dieſer Gelegenheit wurde anſcheinend aus
dem Hauſe eine Handgranate geworfen , die die Beſatzung eines Ma⸗
ſchinengewehres außer Gefecht ſetzte und zwei Mann tötete und drei
verwundete . Außerdem wurden viele Gewehr⸗ und Piſtolenſchüſſe
aus Dachfenſtern auf die Regierungstruppen abgefeuert , die mit
Gewehr⸗ und Maſchinengewehrfeuer und eeee erwiderten .
Mittlerweiſe rückte eine weitere Kompagnie zur Verſtärkung heran .
Es wurden ungefähr 150 Perſonen feſtgenommen die an der Ver⸗
ſemmlung teilgenommen hatten oder ſich in dem Haufe befanden .
55 Perſonen wurden dem Militärgericht zugeführt . Die Verluſte auf
der anderen Seite betragen 2 Tote . Von den Regierungstruppen iſt
noch einer geſtorben , ſodaß ſich die Zahl der Toten auf dieſer Seite
auf 3 beläuft .

55
Berlin , 7. April . ( Von unſerem Berliner Büro . ) In den

Kreiſen der ſozialdemskratiſchen Mehrheit wird behauptet , daß der
» Streik im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtriegebiet abflaue . Die

Spartakiſten hatten in Mülheim ( Ruhr ) trotz des verſchärften Be⸗
lagerungszuſtandes für Samstag eine Verſammlung anberaumt ,
welche von den aufgehoben wurde . Die Truppen
wurden von den Verſammlungsteilnehmern mit Handgranaten
empfangen . woburchdrei Soldaten getöbtet , zwei ſchwer ver⸗
letzt und zwei Arbeiter , welche der Aufforderung „ Hände hoch “ nicht
nachkamen , erſchoſſen wurden . In den Straßen wurden die Truppen
mehrfach von den Spurtakiſten angegriffen , wobei es zu regelrechten

Feuergefechten kam . Die Regierungstruppen erhielten Verſtärkung
durch Ulanen . Etwa 200 Spartakiſten , Männer und Frauen , wurden

gefangen .

Eſſen , 6. April . ( WBB. ) Entgegen anderslautenden Meldungen
teilte der Zentralzechenrat mit : Bis jetzt ſtehen von den VBergwerken
des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtriegebietes 221 Zechen mit 372 000
Bergarbeitern im Generalſtreik . Die geſamte Arbeiterſchaft
des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Elekrizitätswerkes , von dem die Kraft⸗
verſorgung aller umliegenden Städte des Induſtriegebiete⸗ abhängt ,
ſchloß ſich geſtern dem Generalſtreik an . Für die der

öffentlichen Anſtalten , wie Krankenhäuſer , mit Licht und raft hat
die Zentralſtreikleitung die entſprechend eingeteilte Aufrechterhaltung
auf das algenenen des eingeſchränkten Betriebes als Notſtands⸗
arbeit zugeſtanden . Die Angeſtellten der Eſſener Straßenbahn
ſchloſſen ſich ebenfalls dem Generalſtreit an . Der geſamte weit⸗

verzweigte Betrieb ruht . Alle Streikenden erklärten ſich mit den

Forderungen der revolutienären Bergarbeiter * — Die Nach⸗
richt aus Eſſen , daß die Arbeiter des rheiniſch⸗weſtfäliſchen Elek⸗

trizitätswerkes die Arbeit wieder aufgenommen haben , iſt unrichtig .

Baden .
Ein Aufruf der badiſchen Regierung .

Die badiſche Regierung hat folgenden Aufruf an das

badiſche Volk erlaſſen :
„ Am 2. April hat die verfaſſunggebende Nationalverſammlung

ein Staatsminiſterium gewählt . Damit ſteht die Republik Baden am

Wiederbeginn eines verfaſſungsmäßigen Lebens . Das Staatsmini⸗

ſterium hat ſein Amt angetreten in der Zuverſicht , daß der große
Teil des badiſchen Volkes , der hinter der Mehrheit der National⸗
verſammlung ſteht , dem Miniſterium ſein Vertrauen entgegenbringt .
Nur in dieſer Hoffnung wird es den Miniſtern und Staatsräten

möglich ſein , das ihnen vom badiſchen Volk übertragene verant⸗
wortungsvolle Amt in ſo ſchwerer Zeit zu führen . Die Regierung
wird unverzüglich die Arbeit aufnehmen , die berechtigten wirtſchaft⸗
lichen und ſozialen Forderungen unſerer Zeit zur Durchführung zu
bringen , den politiſchen , geiſtigen und moraliſchen Wiederaufbau un⸗

ſeres Staates einzuleiten . In kürzeſter Friſt wird das Miniſterium
mit ſeinem Arbeitsprogramm auf dieſen Gebieten vor die National⸗

verſammlung und das Land treten . An das ganze badiſche Volk

richten wir die Aufforderung , inzwiſchen ſeiner Regierung die ſorgen⸗
volle Arbeit zu erleichtern durch den Entſchluß , in der Ruhe und
dem Sinne von Ordnung zu verharren , die uns Badener zu allen

Zeiten ausgezeichnet haben . “

Landesverſammlung der Bauernratsorganiſafion .
Der Badiſche Landesbauernrat hat , wie wir hören . die Bezirks⸗

bauernräte zu einer Landesverſammlung racl , Karlsruhe auf
Donnerstag , 10. April ds . Is . zur Beſprechung wichtiger Ange⸗
legenheiten eingeladen .

Ablehnung der Beiräte der Unterrichtsbehörde .

Der Bezirkslehrerverein Mannheim⸗Stadt
nahm in ſeiner ſtark beſuchten Mitgliederverſammlung vom

4. ds . Mts . folgende Entſchließung an : „ Die von dem
Kultus⸗ und Unterrichtsminiſterium geſchaffenen Beiräte

bei den Unterrichtsbehörden lehnen wir ab , da ſie keine

ſelbſtändigen Vertretungen der Lehrerſchaft darſtellen .
Xx Karlsruhe , 5. April . Der Miniſter des Aeußern , Di etrich ,

hat ſein Mandat in der Deutſchen National⸗Verſammlung niedergelegt ,
um ſich ganz ſeiner Miniſtertätigkeit widmen zu können . An ſeine
Stelle tritt der frühere Reichstagsabgeordnete und Freiburger Pro⸗
ſeſſor Dr . von Schulze⸗Ggevernitz . — Der Vorſtand der
ſoztlaldemokratiſchen Fraktion der badiſchen National⸗
Verſammlung hat ſich infolge der Wahl ſeines 1. Fraktionsvorſitzenden
Geiß zum Staatspräſidenten neugebildet und zum 1. Borſitzenden Abg .
Mar um, zum 2. Abg . Maier⸗Heidelbera und zum 3. Vorſitzenden
Abg . Röſch gewählt .

Aus der Waffenſtillſtandskommiſſion .
Berlin , 6. April . ( W. . ) Bei den Verhandlungen mit den

Fr. ſen in Rotterdam über die Einfuhr von Palm⸗
nüſſe nach Deutſchland hatte der deutſche Vertreter vor⸗
geſchlagen , 40 000 To . Palmnüſſe zur Bereitung von Oel einzu⸗
führen und ſie den Lebensmittellieferungen für Deutſchland für
12 000 To . Fett anzurechnen . Der

ſaggößleze Vorſitzende teilte

heute mit , der Oberſte Wirtſchaftsrat habe dieſen Vorſchlag ange⸗
nommen .

Um ſoweit wie möglich deutſche Mannſchaften an
Bord deutſcher Schiffe zu belaſſen , welche den Alliier⸗
ten übergeben werden , war deutſcherſeits bei den Brüſſeler Ver⸗

handlungen vorgeſchlagen , daß die Schiffe , die weder zu Trans⸗

porten verwendet werden , noch in — — bunkern brauchen ,
auf ihrer Reiſe deutſche Mannſchaften behalten können . Deutſch⸗
land ſpäter den Alltierten mitgeteilt , es ſei bereit und in der

Lage , dieſe Schiffe mit Kohlen für die transatlantiſche Reiſe zu
verſehen . Nudant erwiderte heute dieſe Mitteilung , daß der
in Brüſſel gemachte deutſche Vorſchlag abgelehnt werde .
Ferner lehnten die Alliierten das deutſche Erſuchen ab , die für
Deutſchland beſtimmte Heringsladung des aufgebrachten norwegi⸗
ſchen Dampfers „ Rannweig freizugeben .

Die aillierten Offiziere haben mehrfach Betriebe der

deulſchen Induſtrie in der neutralen Zone un⸗

angemeldet revoldiert . In den beteiligten induſtriellen
Kreifen iſt die Befürchtung entſtanden , daß dieſe häufigen Revi⸗

nen namentlich den Zweck haben , die deutſchen Fabrikbetriebe2 zu lernen . Der deutſche Vorſttzende wies in einer Note
auf dieſe Tatſache hin und betonte , daß die Waffenſtillſtandsbe⸗
dingungen zu ſolchem Vorgehen kein Recht geben und erſuchte die
Alliterten , hierin eine Aenderung eintreten zu laſſen .

Die belgiſche Beſatzungsbehörde verſucht in NWeiſe , den geſchäftlichen Verkehr zwiſchen der belgiſchen Be⸗
und dem unbeſetzten Deutſchland abzuſperren .

Es werden überhaupt keine Päſſe mehr nach dem unbeſetzten
Deutſchland erteilt und die Jahl der Päſſe zur Ueberſchreitung der
Düſſeldorfer Brücke iſt außerordentlich eingeſchränkt worden . Der
Paketverkehr iſt unterſagt und der Brief⸗ und Geldverkehr in
einſchneidender Weiſe eingeſchränkt worden . Der Warenverkehr
auf der Bahn wird fort W ein Gegen dieſe
Maßnahmen , welche das wirtiſchaftliche Leben im linksrheiniſchen
Gebiet erſticken müſſen , wurde deutſcherſeits die nachdrücklichſte

eingelegt und die Belgier um Aufhebung der Maß⸗
nahmen erſucht .

Die millräriſchen der Entente haben
wiederholt von kieineren Gemeinden Lieferungen verlangt , die
deren Leiſtungsfähigkeit weit überſteigen . General v. Hammer⸗
ſtein hat General Nudant in einer Note um eine allgemeine An⸗
ordnung erſucht , Anforderung 00 größere Truppenſtärken , als in
den Beitreibungsorten untergebracht , nicht an die Gemeindebe⸗
hörden , ſondern an die Kreisbehörden oder an den Regierungs⸗
präſidenten zu richten .

Letzte Meldungen .
Noch keine holländiſchen Kartoffeln .

Amſterdam , 6. April . ( WB. ) Dem Allgemeen Handels⸗
blad zufolge hat die Ausfuhr von Kartoffeln aus Holland
nach Deutſchland noch nicht begonnen . Die Schwierigkeiten

age ——8 ſpielen in den Verhandlungen hierüber eine
w e Rolle.

99 Berlin , 7. April . ( Von unſerem Berliner Büro . ) In
den Kreiſen der Reichsregierung nimmt man an , daß die
Ausſprache über den Etat bis zum Samgtag ſich erledigen
laſſen und dann die Oſter p25

uſe eintreten wird .

8. Bern , 4 April . In Verhandlungen mit dem Bundes⸗
rat hat ſich der Arbeltgeberverband auf eine Beſchrän⸗
kung der Arbeitszeit um —3 Stunden in der Woche— alſo eine 48⸗ bis 54ſtüͤndige effektive Arbeitszeit — geeinigt .
Grundſätzlich hat man ſelbſt die 48 . Stunden⸗Woche nicht ab⸗

gelehnt , vorau⸗ ſetzt, daß ſich „ die ausländi Arbeitsver⸗
Richtung abllären “, 5884hältniſſe in derſelben
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Aus Stadt und ZLand .
Deulſche demokraliſche Partei Mannheim .

„ Demokratiſche Jugend “ .
Wir erinnern nochmals an den erſten Vortrag des Herrn Prof .

Hellpach aus Karlsruhe am heutigen Montag , abends 78 Uhr ,
in der „ Harmonie “ . Der Redner wird einen Vortrag halten über
das zeitgemäße Thema „ Staatsbürgerliche Erzlehung “ .
Anſchlie ßend freie Ausſprache Für Mitglieder der „Demokratiſchen
Jugend “ iſt der Eintritt frel , Nichtmitglieder zahlen 50 Pfg .

Bezirksverein 10, Eindenhof .
Die Mitgliederverſammlung des Bezirksvereins Lindenhof am

Donnerstag abend wurde von Herrn Profeſſor Glcheldlen ge⸗
leitet . Nach Begrüßung der Erſchienenen wurde zur Wahl des
Vorſtandes geſchritten , wobei als 1. Vorſitzender Herr Profeſſor
Sſcheidlen , als 2. Vorſitzender Herr Oberlehrer Berg und
Frau Dr . Altmann⸗Gottheiner als 3. Vorſitzende gewählt
wurden . Zu Schriftführern wurden gewählt Herr Stadtſekretär
Bollrath und Frau Reg . ⸗Rat Holzwarthb . Der 2. Punkt der

agesordnung „ Bürgerausſchußwahlen “ förderte eine leb⸗
hafte Ausſprache zu Tage , die darin gipfelte , daß neben alten , be⸗
währten Stadtverordneten auch neue Kräfte in den Büragerausſchuß
gewählt und insbeſondere die verſchiedenen Berufsgruppen eine ge⸗
eignete Vertretung im Stadtparlament finden müſſen . 1

Bezirk 8 ( Oſtſtadt ) .
Wel ser am letzten Donners⸗

dag, die einen guten Beſuch aufwies , wurde der definitive Vorſtand
für das Jahr 1919 %0 gebildet . Erſter Vorſitzender bleibt wie bisher
Herr Prof . Bühn , zu ſeinem Stellvertreter wurde Herr Dr . Jor⸗

an gewählt , als zweite Vorſitzende Frau Marta Stern , als
Stellvertreterin Frau Darmſtädter , zu Schriftführern Frau

Jüdel und Herr A. Wolf . Zu Beiſitzern wurden außerdem noch
eine Reihe von Damen und Herren beſtimmt . Die Verſammlung
Wurde geleitet von Herrn Prof . Bühn , der einen Ueberblick über
die bis jetzt geleiſtete Arbeit der Partei gab . An Stelle von Frau
Stern , welche infolge Krankheit verhindert war , erklärte ſich Herr
Dr . Jeſelfohn bereit , ein Referat zu übernehmen . Er feſſelte die
zuhörer durch ſeine von tiefer Sachkenntnis getragenen Aus⸗

hrungen über die Aufgaben der Gemeindepolitik im allgemeinen
und insbeſondere in Mannheim . Sein Bericht über die kürzliche Be⸗
ratung des ſtädtiſchen Haushaltes rief eine rege Diskuſſion hrvor ,
an der ſich die Herren Oberingenieur Bingel , Stadtbaurot Platz ,
Stadtrat Darmſtädter , Dr Sickinger und Molf beteiligten .

Bezirksverein hat eine Mitgliederzahl von gegen 900 erreicht .

gauptverſammlung der Bereinigung Badiſcher
Privakeiſenbahner .

Die V. B. P . hielt am 30. und 31 . März im Rathausſaale ihre
. Jahres⸗Hauptverſammlung ab , zu der Vertreter der
Aufſichtsbehörde , der Oberrheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft , des Ver⸗

des der Beamten⸗ und Lehrervereine Badens , der Gewerkſchaft
Deutſcher Eiſenbahner und Staatsbedienfteten , ſowie des Verbandes
Deutſcher Eiſenbahner Berlin erſchienen waren . Die Orga⸗
niſationsfragen wurden in ſehr eingehender Weiſe behandelt ; der
korporative Anſchluß an den Verband der Veamten⸗ und Lehrer⸗
vereine Badens freudiaſt begrüßt : der Ausbau nach aewerkſchaft⸗
lichen Geſichtspunkten durch den Anſchluß an die Gewerkſchaft
Deutſcher Eiſenbahner über den Verband Deutſcher Privateiſen⸗
bahner Berlin aber erſt nach ſtürmiſchen Erörterungen autqgeheißen .

it großer Mehrhelt wurde beſchloſſen , daß mit dem Arbeitgeber⸗
verband der Deutſchen Straßen⸗ , Klein⸗ und Privatbahnen für
Baden nicht der von der Gewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahner vorge ⸗
chlagene Tarifvertrag , ſondern der Gehaltstarif , wie ihn die V. B. P .

n badiſchen Privatbahnverwaltungen und der Aufſichtsbehörde
übermitteſt hat, zur Einführung kommen ſoll . Der Vorſitende
ührte u. a. aus , daß auch die Privateiſenbahnen dem öffentlichen

Verkehr dienten und es dem Staate nicht gleichaültia ſein könne ,
wie ſie betrieben und ob die Angeſtellten der Bahn angemeſſen be⸗
ſoldet würden oder nicht . Es ſei höchſte Zeit , daß der Staat ſich
davon überzeuge , daß die Beſoldungsfraage . die ſetzt noch
alles zu wünſchen übrig laſſe , von Grund auf geregelt werden müſſe ,
wenn nicht weitere Beunruhigungen in die Reihen der badiſchen
Privateiſenbahner getragen werden ſollen . Auch die Anſtellungs⸗
verhältniſſe und die Regelung der Dienſt⸗ und Ruhezeiten bei ver⸗
ſchiedenen Verwaltungen gaben zu berechtigten Beanſtandungen

anlaſſung . Schließlich werde bemängelt . daß noch viele Ober⸗
beamte der V. B. P . fernſtünden . Die Vertreter der Auſſichts⸗
hehörde ſowie die Vertreter der Organiſationen ſaaten ihre Unter⸗
ſtützung bei Durchführung der angeſchnittenen Fragen zu . 0

vVerſeizt wurden Hauptlehrer Ernſt Reſtle in Raſtatt unter
Zurücknahme ſeiner Verſetzung an die gewerbliche Fortbildungs⸗
ſchule in Neckarbiſchofsheim an ſene in Wolfach . Reviſor Breit⸗

aupt vom Bezirksamt Staufen zu dem Bezirksamt Bonndorf
und Bauſekretär Markus Leitz in Lörrach nach Karlsrube .

Beigegeben wurde der Sekretär des Miniſteriums des Innern
Oberamtmann Freiherr Emil v. Gemmingen⸗Fürfeld dem

zirksamt Karlsruhe als Beamter .

) ( umfang des Poſtſcheckverk hrs . Die Zahl der Poſtſcheck⸗
kunden berrug Ende Februar 278 032 , Ende Januar 268 032 , der
Zugang im Februar 10 000 . Auf den Konten ſind im Februar
ausgeführt : 9 554515 Gutſchriften über 5231 358 316 Mark ,
4532 499 Laſtſchriften über 5 225 218 300 M.

N

ſirmationsfeſt im Kreiſe der Femilte mit

pp . Schwurgerichl . Die Tagesordnung zu den heute beginnen⸗
den Schwurgerichtsverhandlungen umfaßt 55 Fälle . Heute Vor⸗
mittag 8 Uhr hatte ſich die Dienſtmagd Frieda Meny aus Richen
wegen Kindsmords zu verantworten . ( Vert . Dr . von Luſchka . )
Heute Nachmittag 744 Uhr erſcheinen die Ehefrau Chriſtiane Piſot
und der Taglöhner Hch. Brunner , beide aus Waldangelloch , wegen
desſelben Verbrechens . ( Vert . : . ⸗A. Schottler und Spitz u. Keller ,
Irhr . von Langenhauſen u. Leonhard . ) Dienstag vormittags 9 Uhr :
Johann Kreußberger , Kreutzberger Anna geb . Köhler
und Elſa , alle von Schlaggenwold wegen Ürkundenfälſchung . ( Vert . :

. ⸗A. Pfeiffenberger und Gg . Müller ) , nachmittags 744 Uhr Kath .
Müller von Käfertal und Guſtar Pfleger von Laudenbach
wegen Totſchlags . ( Vert . : . ⸗A. Dr . Spiegel und Dr . Ebertsheim . )
Den Vorſitz führt in den Fällen 1 und 3 Landgerichtsdirektor
Baumgartner , in den beiden anderen Landgerichtsrat Hol⸗
zdentaler . Als Beiſitzer fungieren abwechſelnd die Landgerichts⸗
räte Moll und Leſer und Dr . Bär und Dr . Ullrich . Die Anklagen
werden in den Fällen 1 und 2 durch Staatsanwalt Gunzert ver⸗
treten , Fall 3 wird durch Staatsanwalt Bender und Fall 4 durch
Staatsanwalt Geißler vertreten .

8 Der Bezirksverein Mannheim des Reichsbundes der
Kriegebeſchädigten und ehem . Kriegsteülnehmer hat in ſeiner letz⸗
ten Mitglieder⸗Verſammlung folgende Proteſtent⸗
ſchließung gefaßt , welche der Badiſchen Nationalverſammlung
überwieſen wurde : „ 5 Monate iſt der Hrieg ſchon zu Ende , der
uns 4 % Jahre in ſeinem blutigen Bann gehalten hat und deſſen
Grauſamkeit als das ſchrecklichſte Erlebnis in unſerer Erinnerung
wefterleben wird . Wir als Opfer desſelben , Kriegsbeſchädigte ,
Kriegehinterbliebene und in gewiſſer Weiſe auch Kriegsteiſnehmer ,
gedenken heute wehmütigen Herzen unſerer Kameraden und Brö⸗
der , die das Schickſal in feindliche Gefangenſchaft geführt hel und
die heute noch in derſelben ſchmachten , ja ſogar zu fklaviſcher Fron⸗
arbeit , den Aufbau der zerſtörten Kriegsgebiete , gezwungen wer⸗
den . Wir wiſſen uns eins mit dem ganzen Vaterlande , wenn wir
ca . 1000 Kriegsbeſchädigte , Kriegsteilnehmer und Kriegshinter⸗
bliebenen des Bezirksvereins Mannheim des Reichsbundes der
Kriegsbeſchädigten und ehem . Kriegsteilnehmer , die im oberen
Saale der Liedertafel verſammelt ſind , ganz energiſch proteſtieren

egen dieſe unerhörte und unmenſchliche Beh andlung unſerer
rüder ſeitens der Gegner und von unſerer Regierung verlangen ,

daß ſie auf die ſofortige Heimſendung unſerer
Kriegsgefangenen mit allem Nachdruck beſtehen ſoll . “

G, Weinvertellung . Die Weinhandelsgeſellſchaft
m. b. . , Berlin , Süddeutſche Geſchäftsſtelle Mannheim , erſucht uns
unter Bezugnahme auf unſern Bericht über die am Freitag ſtattge⸗
fundene Wirteverſammlung zur Aufklärung um Aufnahme
folgender Erwiderung auf die Ausführungen über die Wein ⸗
verteilung , insbeſondere auch bezügl . der Angrifſe gegen Herrn
Stadtverordneten Levi : Die durch unſere Seſchäftsſtelle als Treu⸗
händerin für den Einkauf ſüdweſtdeuiſcher Städte zur Verteilung

Weine ſind im November v. Is . vom Kriegsmini⸗
rium an eine Berliner Firma mit allen übrigen Weinbeſtänden

der Heeresverwaltung , die ſich im beſetten und neutralen Gebiet
befanden , vertragsmäßig verkeft worben . Die badiſche Regierung
hat gegen dieſen Vertrag , ſoweit er die in Baden lagernden Weine
betrifft , Einſpruch erhoben und durchgeſenßt , nachdem eine Nück⸗

jängigmachung des Vertrags unmöglich war , daß die badiſchen Be⸗
tände , die teilweiſe auch an eine benachbarte badiſche Weinfirma

weiterverkauft waren , dem Einkauf ſüdweſtdeutſcher Städte zu ſehr
günſtigen Bedingungen übereignet worden ſind . Die Verhand⸗
lungen mit den betr . Firmen führte Herr Stadtverordneter Levl ,
deſſen lobenswerten Vemühungen allein der erfolareiche Abſchluß
zu verdanken iſt . — Für die Verteilung der Weine wurde
von der Regierung eine Kommiſſion gebildet , welcher u. a. der
Vorſitzende des bad . Landespreigamies , der Vorſitzende der bad .
Zweigſtelle des Reichsverwertungsamtes , unſer ehrenamtlicher
Leiter , ein Direttor des Einkaufs ſüdweſtdeutſcher Städte und Herr
Stadtverordneter Levi angehören . Letzterer hat in den Beratungen
die Intereſſen der Verbraucher und der Wirte in einer Weiſe ver⸗
treten , die ihm von dieſer Seite heißen Dank zuführen ſollten .

errn Levi iſt es auch zu verdanken , daß nahezu alle Wirte in der
Stadtgemeinde Mannheim les ſind jetzt ca. 1100 bei uns eiagge⸗
ſchrieben ) mit mindeſtens je 1 Faß Wein beliefert werden . Da der
größere Teil des Weins an einer Stelle ( Edinger Aktien⸗Brauerei
Edingen ) lagert , nimmt die Velieferung längere Zeit , etwa 6 bis 7
Wochen , in Anſpruch . Die Wirte können alſo nicht alle auf einmal
bedient werden. Wenn von den erſten Bezügen in Mannheim
einigen Wirten größere Nengen Wein zugeführt wurden , als ihnen
im Verhältris des Beſtondes zulam , ſs iſt dies ledialich auf die
Zurückhaltung des Wirtevereins zurückzuführen , der . rechtzeitig be⸗
nachrichtigt , der Angelesenheit keine Beachtung geſchenkt , ſondern
ſich ablehnend gegen dieſelbe verhalten hat .

* Der geſtrige Sounkag Judica ſtand in auffallendem Wagenſatz
zu Lätare . Vor acht Tagen noch völliges Winterwetter und geſtern
der herrlichſte Frühlingstag mit ſchier ſommerlicher Temperatur ,
blauem Himmel und warmem Sonnenſchein . Die Konfirmationen
erreichten geſtern ihren Höhe punkt . VBei der Schwere der Zeit geſtal⸗
tete ſich die Einſegnung der Kinder beſonders erareifend und er⸗
hebend . Die mahnenden und hoffenden Worte des SGeiſtlichen
machten einen tieſen Eindruk und werden ſich unauslöſchlich in
die Seelen der Kinder eingeprägt haben . Mögen die Sonnen⸗
ſtrablen , die di⸗ Feier freundlich und hell umſtrahlten . eine gute
Vorbedeutung für die Mädchen und Knaben ſein , die geſtern in
den Kreis der Erwachſenen eing⸗treten ſind und nunmehr mithelfen
ſollen , die ſchwere Laſt zu tragen , die uns das Schickſal auferlegt

Nur gang wenige dürften in der Lage geweſen ſein , das Kon⸗
leiſen Anklängen an

Frledenszeiten zu begehen . Die Mittel fehlten . an Geld und
Naturalien . Aber für einen Kuchen hats durch das Entgegenkom⸗
men des Lebensmittelamtes doch gelangt . Der berrliche Tag lockte
tauſende ins Freie . Die Anlagen , beſonders der Waldpark , waren
dicht bevölkert und boten den Spaziergängern die Genüſſe deg
werdenden Frühlings .

Friedrichspark . Das herrlich ſchöne Wetter lockte geſtern
eine große Beſucherzahl in den Friedrichspark , von denen wohl
die Jüngeren das Konzert lieber im Freien , ſtatt im Saale ge⸗
wünſcht hätten . Ueberraſcht und erfreut waren wohl ſehr Viele
über den Anblick einiger Beete Stiefmütterchen , die ſchon im voll⸗
ſten Blütenflor ſtehen , obwohl doch die leßten Tage einen noch
recht winterlichen Charakter hatten . Hoffentlich läßt ſich das Früh⸗
jahr gut an , ſodaß es bald möglich ſein wird , die ſchönen Park⸗
anlagen wieder täglich beſuchen zu können .

Polizeibericht vom T. April .

Leichenländung . Am 6. ds . Mts . wurde im erſten Hafen⸗
becken in Rheinau die Leiche des ſeit 19. März vermißten , 18 ( 9
Jahre alten Volksſchülers Johann Leiberich von Rheinau ge⸗
ländet und auf den Friedhof daſelbſt verbracht . Es wird vermutet ,
daß der Knabe aus Furcht vor Strafe ſich ertränkt hat .

—
Spielplan des National - Theaters Neues Theater

4 Vorstellung 4 Vorstellung 1
7 .M. 39 A Oenoveva
8 . D. 39 D Siegtried 5 8. Einhe - Vorgt . :

Jan der Wunderbare 7
9 . M. 40 B Hölderlin 1 Das Dreimkderlhaus 7

10. D. 40 D Zum ersten Male :
Der Revolutionät 7

11 .F. 40 ADie Entführung a. d. Serall 7
12. 8. 1. A. Der Zigeunerbaron 6

13. 8 5. Vormittags - Aufführung : Der Owissenswurm 7
Deutsche Mystiker

hlerauf zum ersten Male :
Das Herzwunder 11 * 7

13. 3. 40 0 Oötterdämmerung 3

vergnůägungen .
Künſtlerthenter „ Apollo “ . Durch die ſchwere Erkranku

von Frl . Bernauer wurde eine Aenderung des Spielplans
dieſer Woche nötig und wird heute Montag abend nochmals „ Die
Puppe “ und morgen Dienstag abend „ Die Cſardasfürſtin “ ge⸗
teben . In der Aufführung am Dienstag ſind die Hauptpartieen
mit den Damen Zoepffel und König und den Herren Roitner und
Vogler beſetzt .

- i - Das Walhalla - Theater , deſſen Leiter , Herr Dir . Otts
Richter , ſich recht viele Mühe gibt und es auch lang⸗
jähriger Sachkenntnis verſteht , das Unternehmen konkurrenz⸗
fähig zu geſtallen , zeigt zur Zeit das Filmwerk „ Opium “ . J11
dieſer Film , der hier allgemeine Beachtung fand , für Nannheim
wuch keine Novität mehr , ſo iſt jedenfalls die ſtimmungsvolle Ein⸗
gangsdekoration originell . Schon vor dem Eingange lenken die
Hieroglyphen der chineſiſchen Schnörkelſchrift die Aufmerkſamkeit
auf ſich . Der Gang ſelbſt aber vermittelt uns die Vorſtellungs⸗
welt und das Milieu der Handlung . Buntfarbene mpions
verbreiten ein magiſches . Hinter den Teppichaltrappen ahnt
man eine geheimnisvolle Welt. Aus Opium⸗ und Sinnesrauſch
gezeugte Geſtalten umgaukeln die Vorſtellung des in ſüße Narkoſe
verſunkenen europäiſchen Snobs , der im a8 der Mitte weilt ,
wie auch die Phantaſie des Betrachters . Meiſterhaft ſind die aus
der Werkſtätte unſeres heimiſchen Künſtlers L. Leenherdt
hervorgegangenen Deksrationen aufgebaut , die den Beſucher des
Theaters gleich in medias res führen .

Nus Luòwigshafen .
SEinbruchsdisbſtatztl . Einer aus dem Elſaß hierher verzo⸗

enen deutſchen Arbeiterfamitie wurde nachts der gsſamte
hausrat an Bett - und Leibwänſche Kleidern . Schuhen uſn

aus einem Eiſenbahnwagen im Mangierbahnhof eſtohlen .
Die Leute gaben nichts mehr , als was ſie auf dem Leibe tragen .
Sie haben hier bei Verwendten vorübergehend Aufnazme gefun⸗
den . Von den frechen Dieben har man noch keine Spur .

Rommunales .

( Karlsritze , 6. April Der Stasdtrat hat den ſtädtiſchen
Voranſchlag genehmigt . Von den Umlagepfligtegen Steuer⸗
werten und den Steuerſätzen werden erhoben : 45 4 Gegen 37

Pfennig im Vorjahre ) von 100 M. Steuerwert des Nvermögens und Betriebsvermögens : 22,5 Pfg . ( gegen 16 Pfg . im

Vorjahre ) von 100 M. Steuerwert des Kapitalvermögens und
90 Pfg . ( gegen 59,2 Pfg . im Vorjahre ) von 1 M. der Steuerſätze ,
die nach dem Geſetz vom 4. September 1918 der Erhebung der
ſtaatlichen Einkommenſteuer zugrunde gelegt werden . Die Ge⸗
ſamteinnahmen ( ohne allgemine Umlagen ) betragen : 9 647 117 N .

( 1918 : 10 657 508 . ) , die Geſamtausgaben : 21 707 974 Mark

( 1918 : 17 856 414 . ) .
)( Bonndorf , 3. April . Der Bürgerausſchuß nahm in

ſeiner letzten Sitzung den Gemeindevoranſchlag an . Die

Ausgaben betragen 283 732 . , die Einnahmen 264 M. Der

Umlagefuß bleibt beſtehen .

KNational⸗Theater Mannheim .
Die Boheme . *

( Neu einſtudiert . )

Was man früher in Deutſchland einen „ brillanten Cau⸗
ſeur “ nannte , das iſt Giacomo Puceini als Opernkomponiſt ; dazu

n Melodiker von Reiz , ein Inſtrumentierer von Geſchmack . Es

klingt alles ſo ſchön ! und wenn wir auch unſeren erſten Violinen
etwas mehr an italieniſcher Klangfarbe wünſchen —znamentlich in

en hohen Lagen — ſo war doch die ganze Neueinſtudierung , ge⸗
ſtützt auf lobenswerte Ausführung der Orcheſterpartitur und eine

Hefiſch belebte Wiedergabe der Chöre , vortrefflich zu nennen . Herrn
ederer „liegt “ Puceini , und Herr Gebrath hatte alles in den

vorigen Stand geſetzt , nach ſeiner Weiſe die Bühnenwirkungen aus
der Muſik herleitend ; was wohl das richtige Prinzip bleiben wird .

zir kehrten alſo in die Zeit 1911 —1913 zurück , erfreuten uns der
länzenden Tenorgaben des Herrn Bartling ( Rudolf ) , der in

unveränderter Schönheit ſingenden Frau Tuſchkau und des
apferen Marcell , den Herr Kromer vermittelte . Alles wie einſt
n der ſchönen Friedenszeit ; was ſich auch von den Herren Marx

Voiſin ſagen läßt . Nur der Philoſoph Collin ( früher von
Herrn Frank gegeben ) war an Herrn Mang übergegangen . Eine

unerhebliche Aenderung , wogegen Fräulein Grete Neumanns
biloſchöne, das Unſchöne mäßigende , das Geſangliche ſehr brav be⸗
zwingende Muſette als Gewinn zu buchen wäre .

er zweite Pucecini ſeneß ſich alſo dem erſten in 1 25Form an und fand denſelben Beifall, wie einſt .

( Hugo Wolf . Abend . ) Am Flügel ( dem Klanae wach ein

Bechftein ) Herr Paul Schmitz , Wolfs Tonpoeſie , ſeinen Reichtum
an neuen , geiſtreichen Gebilden mit allen Fähiakeiten eines ge⸗
bildeten Muſikers , eines vorkrefflichen Pianiſten und friſcher Jugend⸗
kraſt enthüllend , dazu zwei kunftgebildete Wolf⸗Interpreten . Aber
chwacher Beſuch , wohltemperierter Beifall . Hat zman “ vielleicht

olf überwunden “ ? Mich dünkt , gerade ſetzt , dreißig Jahre nach
der Entſtehung ſo vieler Liedergaben , hätten roir Urſache dankbar
zu ſein . Es ſind ſa Lieder , aue den Weſen der Stimme erfunden .

um wirken ſie allüberall . Herrn und Frau Dr . Kuhn ſind
muſikaliſche Menſchen , haben allerlei gelernt und wiſſen auch im

onzertſaale zu feſſeln . Die Sängerin ( als Charlotte Brunner elne
bellebte Dpernſängerir ) hat noch beute eine wohlklinsende , runde

opranſtimme , wie man ſie etwa für Mozarts Zerline wünſchen
mag , dazu natürliche Wärme der Empfindunga und engenehmen

Rarer Dr . Paul Kuhn , mehr Verſtandesmenſch , die Wirkungen
barechnend , hat den vollen Reiz ſeines Tenors nur noch in

—

Indtereſſe aller wahren Kunſtfreunde .

den Schattierungen des Halbſtarken . Im allgemeinen bat ſein Ton
nur zwei Grundfarben : volle Stimme und halbe Stimme . Darin
verrät ſich die Bühnenpraxis , es fehlen die feineren Miſchungen .
Auch die Sprache und gewiſſe Deutlichkeiten der Mimik laſſen
darauf ſchließen , daß der Sänger im Spieltenorfach heimatberech⸗
tigt iſt . Aber es war eine reiche Auswahl geboten — namentlich
aus dem Mörike⸗Band — und ſo fanden mufikaliſche Seelen
recht viel des Schönen .17 15

Artbur Blaß (t. . )

— ( Direftor Friedrich Häckel ) gab uns eine Matinée im
Verſammlungsſaal und ſtellte die Stndierenden des höheren Klavier⸗

ſpiels zu einer öffentlichen Prüfung vor . Die fünf Prüflinge haben
auch in der Oeffentlichkeit beſtanden , die Neihenfolge der Präsikate
läßt ſich allerdings nur mit Sitherheit beſtimmen , wenn man die

Vorausſetzungen kennt . Zwei Beiſpiele aus meiner Erfahrung :
die eigentlichen Talente ſpielen öffentlich gut , die andern nur in
den Vorproben ; außerdem : die Erregung ruft eine gewiſſe Krank⸗

elt hervor , die den unglücklichen Patienten zwingt , das Pedal zur
erdeckung müglicher „ Mißwende “ allzu reichlich zu gehrauchen .

Und noch ein Drittes : der Rhyihmu gzzſtdie ſchwache Seite des
Deutſchen , insbeſondere im ſchönen - Süden ! Ohne rhnthmiſche
Grundlinien kein Beethoven ; das Schaukelſpiel des Rubato mag
aber — z. B. im erſten Satze der D⸗dur⸗Sonate op . 101II auf

Erregung beruht haben . Im Einzelnen : Wilhelm Gernsheim , der

bereits Eigenes in eigenen Liedern zu ſagen weiß . hat außer⸗

ordenkliche Fortſchritte gemacht . Kein Kampf mehr zwiſchen Kopf
und Herz , zwiſchen Fertigkeit und geiſtiger Fäbzisteit . Schumanns
Toccata gleichſam in Eichendorff⸗Romantik getaucht , Chopins
G⸗moll⸗Ballade ganz Heine .
zerriſſen , bald kützl⸗ironiſch , immer aber poetiſch , sefaßt , waren
auch vollgültige Proben ſeiner Klaviertechnik . Der aroße Beifall

gab hierüber gültige Qulttung . .. Amelie Herm . Klarg Goethert ,
Emma Wenger und Gertrude Wachter ſind Werdende : lektere noch

nicht , Beethoven reif , aber ein Klavier alent von 16 Jaßren .
Arthur Blaß (i . . )

— ( eieder für die Jugend . ) Eine Veranſtalumg zur Weckung
der Freude an frohem , natürlichem Sang verdient gewid das

Denn auch auf dieſum Asbiete

gehört der Jugend die Jukunft , und nur auf einem ſoliden Jugend⸗
geſang kann ſich eine geſunde Muſikaliſche Bolksbildung entwickeln .

Fräulein Minna Karl⸗Huber , die ſich vor 274 Jahren als
Werdende vorſtellte , beabſichligt bier eine Singſchule für die Jugend
zu errichten Wer endere lehren will , braucht zwar nicht gerade eine

Lonzerfängerin zu ſein , muß aber ſelbſt über eine reſonanzreiche ,
kunſtgerechte Tonbildung verfügen . Und dieſe Kardinalforderung
fand ich leider nicht erfüllt , ſo ſehr man auch an der Programmwahl ,
an der friſch belebten Art , mit der die Veranſtalterin , offenbar eine

Stimmungen , bald lyriſch , bald wild⸗

warme Freundin der Jugend , dieſer die anſprechenden Weiſen zu
vermitteln wußte , ſeine Freude haben konnte . Aus dem Schatze ,
den uns Abt , Mozart , Kienzl , Wintzer , W. Müller und vor allem
C. Reinecke binterlaſſen , war ein hübſcher Strauß gewunden , und
um die muſikaliſche Durchführung machten ſich neben der Ver⸗

anſtalterin Waula Rind1ff nebſt einer begabten Schülerin ,
Lotte Kramp ( Klavier ) und Ludwig Gaber ( Violine ) ( der
auch als Komponiſt auf dem Programm vertreten war )

— ( Theakernofiz . ) Die Erſtaufführung des Mirakelſpieles
„ Das Herzwunder “ von Wilhelm von Scholz mit der zur
Handlung gehörigen Muſik von Alexander Preſuhn findet am

Sonntag den 18. April im Rahmen der fünften Vormittagsauf⸗
führung im Nationaltheater ſtatt . — In der Aufführung da⸗
„ Dreimäderlhaus “ am Mittwoch im Neuen Theater ſpielt
Grete Neumann das „ Hannerl “ , Alfred Landory den „ Baron
Schober “ und Lene Blankenfeld zum erſten Male die „ Frau
Tſchöll .

— ( Drittes Kenzert Duci von Kerekjarko — Violine ) . Win
verweiſen nochmals auf ' das heute , Montag , den 7. April .
abends pünktlich 7 / Uhr im Muſenſaal des Roſengarten ſtark⸗
findenden 3. Konzert des Geigers Duci von Kerekjarto .

— ( Konzert Thilde Schroeck —Alfred Hoehn . ) Wtr verfehlen
nicht auf den heute im Kaſinoſaal ſtattfindenden Abend , an

welchem Thilde Schroeck und Alfred Hoehn ausſchließ⸗
lich Kompoſitionen für zwei Klaviere zum Vortrag bringen , be⸗

ſonders aufmerkſam zu machen .
— ( Die Ausſtellung der Vereinigung bild . Künſfler mamseeg )

erfreut ſich des größten Intereſſes . Die Werke zeigen eine ztel⸗
ſichere Entwicklung der Rannbeimer Künſtler . Die meiſten —
ſich in den Richtungen der neuzeitlichen Bewegung . Der Bef
der Ausſteklung iſt allen zu empfehlen , die an dem Kulturſtreben
der Stadt Mannheim teilnehmen .

— ( Bella marni Maper ) , eine geborene Mannheimerin , die am
Stadtthester Plauen i. Baatl . tätiz iſt , erſang ſich als „ Carmen “
die übereinſtimmende Anerkennung der u und einen außſer⸗
gece ö altegen Erla bem Nublitun .

*

— (Hans Pfitzuer 30 Jaßre . ) Am B. Mal dieſes Jahres wird
Hans t 80 Jahre . Aus dieſem Anlaß wird die Mehr⸗

zahl der deutſchen Opernbühnen Feſtaufführungen ſeiner
Werke veranſtalten . Es iſt ſicher auch damit zu rechnen , daß das

Berliner Opernhaus bis dahin „ Paleſtrina “ herausbringt . Zurzein
bereitet Pfitzner den Text eines neuen Muſikdramas vor .
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TBO . Elberfeld , 4. April . Die Finanzkommiſſion ſchlägt für

zus kommende Rechnungsjahr vor , die Zuſchläge zur

Steatseinkommenſteuer um 100 Prozent , alſo auf 370

Prszent zu erhöhen . Gleichzeitig ſollen die Gas⸗ , Waſſer⸗ und

Flektrizitatspreiſe um faſt ein Drittel erhöht werden . Auch iſt

eine Erhöhung der Luſtbarkeitsſteuer um 40 Prozent in Ausſicht

genommen.
Aus dem Lande .

Karlsruhe , 4. April . Im Oſtflügel des hieſigen Hauptbahn⸗

217 iſt eine Zweigſtelle der Generaldirektion der

lſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen unter der Firma
Reichseiſenbahn⸗Zweigſtelle Karlsruhe ( Baden ) “ eingerichtet worden ,

ſie ihre Tätigkeit inzwiſchen aufgenommen hat . Der Zweigſtelle ob⸗

degt die Bearbeitung aller Angelegenheiten , die mit der Abbeförde⸗

zung der Reichseiſenbahnbeamlen und AArbeiter deutſcher Abſtam⸗

nung aus eeee mit ihrer künftigen endgültigen Unter⸗

bringung und mit der Regelung ihrer Gehalts⸗ und ſonſtigen An⸗
ſprüche zufſammenhängen .

ep . Baden⸗Baden , 4. April . Vor einigen Tagen iſt hier in

111 Feier das in der Schützenſtraße gelegene neue Haus des

ahnhofsheimes eingeweiht worden . Das Bahnhofsheim , im

Jahre 1911 vom Verein der Freundinnen junger Mädchen begonnen .

dat ſich als eine notwendige und ſegensreiche Einrichtung bewährt .

Die bisherigen Räume in der Leopoldſtraße haben ſich zu klein

erwieſen ; ſo war der Erwerb des neuen Hauſes eine Notwendigkeit

Das neue Haus — „ Haus Phöbe “ ſoll es heißen — bietet unter

Leitung der Nonnenweierer Schweſtern Unterkunft an durchreiſende

ader in Stellung befindliche Mädchen , unterhält eine Stellenvermitt⸗
lung und ſoll ein Sammelpunkt für Jungfrauenverein und ähnliche

Beſtrebungen ſein .
5

Pforzheim , 5. April . Im nahen Steinegg ſpielte ein

18jähriger Knabe vor Beginn des Unterrichts mit einer geladenen

Piſtole . Plötzlich krachte der Schuß und der Knabe eelitt eine ſo

ſchwere Unterleibsverletzung . daß er ſtarb .

«Freiburg , 3. April . Am 1. April trat der Direktor der ſtäd⸗

niſchen Gas - und Waſſerwerke , Herr Walter Schnell in den

Ruheſtand . Als Fachmaan ſer ſich der Scheidende vor allem

durch die neuere Freiburger Waſſerverſorgungsanlage mit dem all⸗

bekannten ſowie durch die frühzeitige Einführung

der Vertikal⸗Heſfen und eines maſchinellen Förderbetriebes im

Gaswerk , einen angeſehenen Namen gemacht . Nicht minder be⸗

kanſat und geſchätzt wurde er durch ſeine zahlreichen fachtechniſchen

Gutachten und ſeine Tätigkeit als Vertrauensmann der Berufs⸗

Enoenschalt
der deutſchen Gas⸗ und Waſſerwerke . Beſondere

nerkennung ſchulden ihm die Freiburger Gasabnehmer : hat es

doch Direktor Schnell als Vertrauensmann des Reichskommiſſars

für Kohlenwirtſchaft durchgeſett , daß in Freiburg die Gaszuteilung

nicht einfach gleichmäßig um Proz . gekürzt wurde , ſondern daß

nach ſeinem , in mühſamer Arbeit aufgeſtellten Verteilungsſchlüſſel
den ſeither ſchon ſparſamen Verbrauchern nur geringe oder gar

keine , den früheren Verſchwendern dagegen weitgehende Gasein⸗
ſchränkungen auferlegt wurden . Dieſe mit ſeltener Gewiſſenhaftig⸗

keil durchgeführten Sparmaßnahmen haben ſicherlich erheblich dazu

deigetragen , daß das Freiburger Goswerk bis heute noch ununter⸗

brochen Gas geliefert hat, während über 300 zum Teil weit gün⸗

ſtiger gelegene deutſche Gaswerke ſeit langem ſtill liegen .

Pfalz , heſſen unb Umgebung .

Handel und industrie .

wereiln Chemischer Fabriken in Mammnneim.
Der Vorstand legte in der am Samstag abgehaltenen Sitzung

des Aufsichtsrats Geschäftsbericht und ſahresabschluß für

1918 vor . Darnach ergibt sich nach Abzug von Skonti , Provi -
sionen , Generalunkosten , Erneuerungen und M. 644 236 . 89 ( 1917

M. 500 541 . 81 ) für Abschreibungen ein Reingewinn von Mk .

1857 770 . 80 ( 1017 M. 3 542 385 . 57 ) . Es wurde beschlossen , der

am 3. Mai d. J. stattfindenden Generalversammlung die Aus -
zahlung einer Dlvidende von 122 % (i . V. 20 %) , sowie gleich -

zeitig eines Bonus von 5 % (i . V. 105 ) vorzuschlagen und

M. 550 000 (i . V. 520 000 ) auf neue Rechnung vorzutragen .

Der Berient bemerkt , daß im verflossenen Oeschältsahr naeh

anſanglich schwieriger Kohlenverhältnisse die Belriebe bis zum

Oktober flott produzieren konnten . Der Abschluß des Krieges ,

der Waffenstillstand mit seinen niederschmetternden Bedingungen ,

und die inneren Umwälzungen , die das Wirtschaftsleben tast

völlig darniederwarfen , haben von da ab auf den Geschäftsgang

dachlialtigsten Einfluß ausgeübt . Die Kohlenversorgung stockte

kast völlig , ein großer Teil der Betriebe arbeitete nur mit wesent -

lich eingeschränkter Produktion , andere wurden ganz stillgelegt .

Dabei nßten die vom Felde heimkehrenden Kriege wieder auf ·
genommen und beschäftigt werden . Für Kriegssteuerungszulagen ,
Wohliahrtsbeiträge usw . wurden im Berichtsfahr M. 1182 233 . 04

(i . V. 51131 ) ) verausgabi .
Unter den heutigen Umständen ist es der Gesellschaft nicht

möglich , irgendwelche bestimmte Voraussagungen füir das lau -

jende Geschäftsjahr zu geben . Seit November des vergangenen

Jahres sind die Betriebe in so vermindertem Maßze leistungsfähig ,

daß von einer auch nur annähernd normalen Produktion nieht

gesprochen werden kann , daß erhebliche Verluste eingetreten sind

und bis auf weiſeres zu erwarten bleiben . Die künftige Oestal -

tung des Geschäftsganges wird davon abhängen , wrie die Frie -

densbedlingungen lauten , ob die inneren Wirren beseitigt werden

können und ob die innere Kraft zur Arbeit wieder gefunden

werden wird ; denn nur dirch möglichst intensive Produktion
kann das schwer darniederliegende Wirtschaftsleben einigermaßen
gesunden .
Gothaer Feuerversicherungsbank aut Negenseitigkeit .

Der JIahresbericht über das 98 . Oeschätsjahr 1918 weist

folgende Zahlen auf : PFeuerversicherung . Versicherungs -
summen : 9 604 066 600 M . Beiträge : M. 22 394 432 . 40 , Schäden :

M. 3931 508. 30. Einbruchdiebstahlversicherung .

Vereicherungssunnnen : 1 575 804 300 . , Beiträge : M. 2002 081.90,
Schäden : M. 2104 991 . 10 Der Ueberschuß beträgt 22 413 404 . 30

Mark . Davon konmen zur Rückzahlung an die Versicherten in

der Feuerversicherung 7095 der eingezahlten Beiträge , in der

Einbruchdiebstahlversſcherung gemäß des niedriger bemessenen

Bruttobeitrags ein Drittel dieses Prozentsatzes mit 23 %. Die Bank

betreiht beide Vereicherungszweige nach dem Grundsatz der rei -

nen Gegenseitigkeit .
Badischer Landesverbaud der webstoffverurbeitenden

Industrie .

Die badischen Webstoff verarbeitenden Fabriken sind da -

durch bei der Belieferung benacliteiligt , daß für aie kteine beson -

den verschiedenen Gebieten , insbesondere aber der Beschaflung

von Material wahrnehmen will , damit die Betriebe überhaupt

arbeiten können . Der Verband will in enger Fühlung mit dem

Landesverband der badischen Textilindustrie arbeiten . Die Ge -

beſindet sich in Mannheim bei der Handelskammer ,

1, 7b. —
Vom Produktenmarkt .

Die ersten Schiffe mit Lebeusmitteln sind bereits in den

deutschen Häfen angekommen und sind zum Teil schon nach

jenen Gebieten unter wege, die am dringendsten Lebensmittel be -

nötigen . Wie wir hörten , sollen auch bereits einige Kähne nach

Maunheim schwimmen . Seitens der Handelskreise werden auch

schon Vorkehrungen getroffen um den Handel mit dem Auslande ,
sobald wie nur irgend möglich, wiecler aufnehmen zu können .

Zu diesem Zwecke fanden sich Vertreter der am Getreideimport -
handel interessierten Firmen , von allen maßgebend peteiligten

Einfuhrplätzen Deutschlands besucht , auch von Mannheim , in

Berlin zusammen . In der Versammlung wurde die Einfuhrgesell -
schlaft für Getreide und Futtermittel G. m. b. . , mit dem Sitz

in Berlin , mit einem Kapital von 600 000 M. gegründet . Die

neue Importorganisation ist in der Weise vorgesehen , daß die

deutschen Firmen im eigenen Namen von den ausländischen Fir -

men die Waren erwerben und diese alsdann an die neue Gesell -
schaft für Rechnung der Reichsstellen weiter verkaufen können .

In Aussicht genomnien sind vorerst Zweigstellen in Hamburg, Bre -

men , Duisburg , Mannheim und München . Die neue Gesell -

schaft kauft nicht direkt vom Auslande , sondern nur von den

deutschen Handelsfirmen , die auf diese Weise ihre ausländischen

Verbindungen wieder anknüpfen und auch ihren Kredit ausnützen
können . Was den Handel betrifft , so wies die Mannheimer Pro -

dultenbörse am letzten Montag wieder einen stärkeren Besuch

von auswärts auf . Es zeigte sleh speziell eine etarke Nachfrage
nach Heu und Stroh , die aber bei den kleinen Mengen , die an -

geboten waren , nicht gedecht werden konnte . Die bekannten

Ersatzstroharten , wie Erbsen - , Rape - und Hülsenfruchtstroh , blie -

ben daher wieder lebhaft begehrt und es kamen darin auch einige
Geschäfte zum Abschluß . Auch Sämereien waren lebhaft gefragt ;
aber in nicht ausreichendem Maße angeboten . Insbesondere Wwar

Rolklee als auch Weißklee nur ganz vereinzelt oferiert . In Lu -

pinen und Wicken wurde einiges gehandelt . Von Saatgetreide hält
die Nachfrage nach Hafersaat an . In Fuſtermitteln blieben Ersatz -
kutter sehr gesucht , waren aber auch nur wenig angeboten . Oe -
kauft wurden Möhren , Kohl . und Runkcelrũben . in der Landwart -
schaft ist man nun fleißig mit den Bestellunsgarbeiten beschäftigt .
Die Aussichten für das neue Erntejahr werden aber als nicht

günstig bezeichnet und das Erträgnis dürfte durch den Mangel
der künstlichen Düngermittel ungünstig beeinflußt werden . In
Optimistischen Kreisen rechnet man sogar , selbst hei günstigen
Wetterverhältnissen , nur mit einem halben Erträgnis einer nor -
malen Vollernte . m.

Wasserstandsbeobachtungen im Monat April
Pegelstatlon vom

Rhein 2 L4
Datum

6 7. demerkungen

p.
franpöſiſchen Beſatzungskommando die Erlaubnis

genehmigtes — Tänzchen ein .
nis wäre vielleicht ungeahndet geblieben , wenn der

nicht ſechs Herren in ſeine Wohaung mitgenommen und dieſe dort

franz . Patrouille
Das Ende vom

Sied war ein Strafmandat für den Vorſitzenden in Höhe von

1720 M. und für jeden Teilnehmer an dem Ball von 500 M.

vaterländiſche Lieder geſungen hätten . Die

merkte die Sache und brachte ſie zur Anzeige .

Amlliche Veröffentlichungen der Stadigemeinde
Dienstag , ben 7. April gelten ſolgende Marken :

1. Für die Verbraucher .

Dutter : Für Plund Butter die Buttermarke 81 in

den Butterverkaufsſtellen 551 —630 .
Fett : Für % Plund Maraarine die Marke 10 der

Fettkarte in den Fettverkaufsſtellen 788 —854
1 Pfund koſtet . . 10. )

Kartoffeln : Für die Kartoffelmarke 188 3 Pfund in

den Verkaufsſtellen —208 .
Fleiſch : Die Wochenmenge iſt auf 125 Gramm Fleiſch

oder Wurſt alnButter⸗ und Magermilch . Für 2 Liter die Marke 13.

Eier : Für 1 Inlandei zu 86 Pfg . die Eiermarke 29
in den Eierverkaufsſtellen 521 —550 .

Haſerflocken ; ( Pfund 62 Pfg . ) für 200 Gramm die
Folonialwarenmarke 134 in den Kolonialwaren⸗
Berkaufsſtellen —1098 .

Neis : ( Pfund ⸗ . 80) für 1 Pfund die Koolonial⸗
warenmaxke 135 in den Verkaufsſtellen —906 .

„ Die Verkaufsſtellen 967 —1093 werden den
Reis einige Tage ſpäter erhalten .

Kinbernührmittel : Für 3 Pakete Kinpergerſtenmehl
und 1 Paket Radolfs⸗Kindermehl die Kindernähr⸗
mittelmarke 27 in den Verkaufsſtellen —1088 .
DHer Preis beträgt für das 4 kg Paket Kinder⸗

9 40 Pfa . und Radolfs⸗Kindermehl

Sanerkrant : Für 1 Pfund zum Preiſe von 20 Pfg .
die Kolonialwarenmarke 130, die ſ. Zt . als Lie⸗
ferungsmarke bei der Beſtellung bekannt gegeben .
worden iſt , in den Kolonialwaren⸗Verkaufsſtellen

—
Naustwaren : ür 8 Zigarillos , 17 Zigarren , 78 Zi5 ga⸗

Tetten und 100 Sramm Rauchtabak die beiden
Tieſexungsmarken der Rauchwarenrartre in den
für ſtädt . Rauchwaren zugelaſſenen Verkaufsſtel⸗
den in den Quadraten —0 , in den Stadtteilen
Oſtſtadt , Schwetzingerſtadt , Lindenhof , Jungbuſch ,
Neckarſtabt , in den Vororten Waldhof , Sand⸗

—
Käſertal , Neckarau , Rheinau und Feuden⸗

Die für die Rauchwaren in Frage kommen⸗
den Preiſe ſind in den Verkaufsſtellen ſichtlich

usgebängt . Die verſchiedenen Sorten hat ſeder
braucher genau nach dem , im Preisverzeich⸗

—9 anacgebenen Mengenverhältnis zu beanſpru⸗

Deſterlicher Zucker : Für die Famllien , die ſich J. Zt .
um Bezuge von rituellem Zucker gemeldet⸗ haben .

r 375 Gramm die Zuckermarke C in den Ver⸗
ufsſtellen , in denen die Anmeldungen ſ. Zt .

vollzogen wurden . Der Preis betragt 88 Pfg .
far das Pfund . Der Zucker darf nur abgegeben
werden , gegen Vorlage ſolcher Kolonialwaren⸗

en , an denen die Zuckermarke C noch nicht
abgetrennt iſt , Loſe Marken baben keine Gül⸗
kigkett . Die Zuckermarken C ſind von dieſen Ge⸗
ſchäften beſonders abzuliefern .

Die Zuckermarke C fur die übrige Bevölke⸗
un wird nächſte Woche aufgerufen , ſie wird wle

3 972 25 amm lauten .
: Für jſe ramm Brot die Brotmarxen —4 .

fimburger Käſe : Fur 50 Gramm zu 16 Pfg . « die
Marke 5 der Milchkonſervenkarte in den Milch⸗

571—780.
BDenbonz : *. de eferungsabſchnitt der Zucker⸗

warenkarte 100 Framm ( zu 80 i .

90 ———— 2
— — *orflocken - und Teigwaren : (Erſatz fürKartoffe

200 Gramm Haferflocken und 300 Gramm 1175
die Kartoffelerſatzmarke 6 in den Verkaufsſtellen

—1098 . Der Preis beträgt 1 Telgwaren 66 Pfg .

e e Vin eeAikrmelade : Für nd zu 2 — olo⸗

25 nlalwarenmarke Ne den Verkaufsſtellen —1008 .

Uchtebrot : Markenfrei in den untenverzeichneten
Berkaufsſtellen . Ein Früchtebrot im Gewicht von
ta . 225Gramm . 50.

Flörsheim 1. . , 4. April . Der hieſige Kegelklub , der vom

zu einer Ver⸗

einsfeſtlichkeit am Faſtnachtsſonntag erhalten hatte , verlegte ſein

Feſt eigenmächtig auf Faſtnachtdienstag und ſchob ein — nicht
Die Uebertretung der Erlaub⸗

den , daß andere Bundesstaaten

Vorſitzende

Gummiwaren - , Bett

schlossen ,‚der die gemeinsamen

Früchtebrot⸗Verkaufsſtellen :

Junenſiadt : Benediet Eugen , B 0, 7. Hettinger Jo⸗

hann , 5, 14. Pfeifſer Chriſt . , J 4a , 2a.

Oſtſtadt : Hockenſos Paul , Dürerſtraße 3. Tengel⸗

mann Emil , Seckenheimerſtr . 9.

Schwetzingerfladl : Müller Herm . , Krappmühlſtr . 9.

Pfeil Wwe . Chr . , Kl . Wallſtadtſtraße 9. Sohn

Adam , Rheinhäuſerſtraße 57. Specht Joſ . , Gr .

Merzelſtraße 85.
Neckarſtadt : Doſſerer Karl , Lanaſtr . 77. Geiß Jul .

Langſtraße 34. Gulden Barb . , Jul . Jollyſtr . 2.

Harrer Chr . Langſtr . 71. JSchäfer Rud . Alp .
hornſtr . 21. Seyfried Frieda , Langſtraße 21a .

Lindenhof : Kayſer Gebr . , Meerfeldſtraße 25.

Käſertal : Konſumverein .
Neckaran : Konſumverein .
Kheinan : Konſumverein .
Sandhofen : Konſumverein .
Fendenheim : Gbtz Wilh . , Hauptiſtraße 64 .
Waldhof : Amman Maad . , Sandhofenerſtraße 11.

Radolfs Früchtebrot :

Dieſe Früchtebrote im Gewicht von etwa 225

Gramm zu „ . 50 werden den ſungen Leuten im

Alter von 14 —20 Jahren , welche weder Wein und

Rauchwaren , noch Kakao boder Zuckerwaren erralten

haben , einen willkommenen Buſatz bieten .

II . Für die Verkaufsſtellen .

Zur Abgabe ſind berelt :

Fett : ( Margarine das Pfund zu & . 10) für die

Fettverkaufsſtellen 855 —1098 am Dienstag , den
8. ds . Mts . im Verkaufslager O 2, 5 von vor⸗
mittags 9 Uhr ununterbrochen bis 4 Uhr nach⸗
miltags . Nach dieſer Zeit iſt die Ausgapeſtelle

geſchloſſen . Das Geld iſt abgezählt mitzubringen .
Ohne Ausweis wird keine Margarine abgegeben .
Körbe mitbringen . Die Margarine muß unbe⸗

dingt am obengenannten Tage abgeholt werven .
Eier : Für die Eierverkaufsſtellen 551 —1061 am

Dienstag , den 8. d. Mts . (1 Inlandei zu 86 Pfg . )
Teigwaren : ( 125 Gramm ) für die Kolonialwaren ⸗

geſchäfte —1098 .
Hackoßſt : ( 100 Gramm ) für die Kolontalwaren⸗Ge⸗

ſchäfte —⸗500. Zahlbar am Dienstag , den 8. os .
Mis . von vormittags 9 — 12 Uhr und nach⸗
mittags von —5 Uhr bei der Warenabteilung
G 1, 4, Zimmer 18. Ausweiſe ſind mitzubringen .

Milchverſorgung .
Am Freitag , den 4. ds . Mts . wurden 80 Prozent

und am Samstag und Sonntag 90 Prozent Volmilch
ausgegeben .

Städtiſches Lebensmittelamt C 2. 1818

Aufnahme in die Volksſchule belr .

I . Auf Beginn des neuen Schullaßres werden
alle Kinder ſchülpflichtta , die am 30. April ds . Js . das
0. Lebensjehr zurückgelegt haben .

Die Eltern oder deren Stellvertreter werden auf⸗
efordert , ihre ſchulpflichtigen Kinder , welche die
olksſchnle beſuchen ſollen , ( auch die zur Zeit er⸗

krankten ) — geboren in der Zeit vom 1. Mai 1912
bis 30. April 1913 einſchließlich — am erſten Tage des
neuen Schuljahres , d. i. am

Dienstag den 29 . upril 1919 ,
vormittags von —1 Uhr

in den unter Ziſſer IV dieſer Bekanntmachung he⸗

8 Schulhäuſern verſönlich auzumelden . Bei
er Anmeldung iſt das religiöſe Bekenntnis der Kin⸗

der anzugeben und auf Verlan den nachzuweiſen . So⸗
wohl für die bier geborenen wie für die auswärts
geborenen Kinder ſind Impf⸗ und Geburtsſcheine mit⸗

ubringen . Für die hier geborenen Kinder werden
die vom Standesamt beglaubigten Einträge in den

hier eingeführten Familſenſtammbüchern als Erſat

— VVVFP Bei 323vo „ die zurückgeſtellt war nd die Zu⸗
tückſtellungsſcheine vorzulegen .

9

dere Verteilungsstelle für Reichsware bestand , wie dies 2. B. in

Bayern , Sachsen , Württemberg der Fall ist . Es ist kestgestellt wor⸗

naten Ware erhielten , während badische Fabriken noch ＋8˙
keinen Meter Webstoſfe erhalten haben . Es haben sich daher eine

ganze Anzahl solcher Fabriken ( Korsett - , Wäsche⸗ , Gummistoff - ,
federn - , Säcke - , Segeltuch - , Schuh - ,

fabriken usw . ) zu einem badischen Lande sverband der

Webstoff verarbeitenden

Kleider -

Industrie zusammenge :
Interessen dieser Betriebe àul

Sohusterlnsell 197 192 223 . 70 . 8Khends 8
Kehhhlllßl „ 200 . 98 . 013 . 33 . 69 — — 2U5
Maxau „ „ „ „ „ „ „ „ . 480 4 . 4 . . 00 . 37 Maehm 2 Ubr
Wannhelm „ „ „ „ „ „ . 4 4 . 7 ( 4 % . 0 gorgene 7 Ubr
Halne „ = n12 Uhr
Kaus „ Vorm .2 Uhr.
KdG [ lzzz „« 0 Machm .2 Uhr

T . 45 . 40 . 33 4 . . 50
5 annheim *

und Reichsteile schon vor Mo - flelleronn . 10 i Vecg f l

Weiteraussichten für mehrere Tage im voraus .

Undetugter Machdruek wird gerlehtlioh vertfeigt

April : Wolkig , Sonne , kühl .
9. April : Wenig verändert .

10. April : Teils Sonne , strichweis Regen , miſde , windig .

II . Die Anmelbepfllicht erſtreckt ſich auch
1. auf die Kinder , die im Herbſt ds . Js . in eine

nichtſtaatliche Lehranſtalt eintreten wollen ;
2. auf die Kinder , die im neuen Schuljahr Privat⸗

unterricht erhalten ſollen ; :
g. auf Kinder , die ſchwächlich und in der Entwicklung

zurückgeblieben ſind , wenn ſie auf ein Fahr zurück⸗
geſtellt werden ſollen oder bereits einmal oder zwei⸗
mal zurückgeſtellt worden ſind :

4. auf die nicht nollſinnigen ( taubſtummen , blinden )
die geiſtesſchwachen , epileptiſchen und krüppelhaften
Kinder .

Die Anmeldung der unter Ziffer II —4 bezeich⸗
neten Kinder findet nicht in den unter Ziffer IV ge⸗
nannten Schulhäuſern , ſondern zu den nachſtehend an⸗
gegebenen Zeiten beim Voltsſchulrektorat , B 2, 9
II . Stock , Zimmer 10 ſtatt .

Kindern , die im Herbſt in eine nichtſtaatliche
Lehrauſtalt eintreten ſollen , wird auf Verlangen ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter bis dahin Nachſicht
vom Beſuch der Volksſchule erteilt . Anmeldungen
beim Volksſchulrektorat am Freitag , den 25. April
von —12 Uhr ) .

Kinder , die Privatunterricht erhalten ſollen , kön⸗
nen vom Beſuch der Volksſchule befreit werden . Der

Autrag auf Vefreiung iſt unter Anſchluß der Nach⸗
weiſe darüher , daß das Kind mindeſlens den für die
Voltsſchule vorgeſchriebenen Unterricht erhalten

werde , bei der Anmeldung lam Freitag , den 25. April
beim Volksſchulrektorat ] zu ſtellen .

Für Kinder , welche ſchwächlich oder in der Ent⸗

wickelung zurückgeblieben find , kann auf Antrag der
Eltern oder deren Stellvertreter hinſichtlich des An⸗

fangstermins der Schulpflicht Nachſicht erteiltwerden ;
die Entlaſſung aus der Volksſchule erfolgt bei den um
ein⸗ bezw . zwei Jahre zurückgeſtellten Kindern ſedoch
erſt an dem auf das vollendete 15 Lebensjahr folgen⸗
den Schuljahrſchluß . Das ärztliche Zeugnts, das ſich
für die Zurückſtellung ausſpricht , iſt hei der Anmel⸗
dung vorzulegen . ( Anmeldung beim Volksſchulrekto⸗
rat am Samstag , den 26. Apzil von —12 Ußr ) .

Die vorgeſchriebenen ärztlichen Zengniſſe können
vom Hausarzt , Kaſſenarzt , oder Schularzt
ausgeſtellt werden . Eltern , die die Ausſtellung eines
unentgeltlichen ſchulärztlichen Zeugniſſes wünſchen ,
können ihre ſchulpflichtig werdenden Kinder dem
Schularzt in deſſen Sprechſtunde im alten Rathaus
F1 in der Zeit vom 22. bis 25. April nachmittags

—4 Uhr vorſtellen .
Bei ber Anmeldung taubſtummer , blinder , geiſtes⸗

ſchwacher epilestiſcher und kränpelbafter Kinder ( an:
Samstag , den 26. April , —14 Uhr beim Bolksſchul⸗
rektoratſ haben ſich die Eltern oder deren Stellver⸗
treter darüber zu erklären . ob ſte :
u. burch private Unterweiſung , oder
b. durch Unterbringung in einer Privat⸗Lehr⸗ und

Erzießungsanſtalt ihrer geſetzlichen Verpflichtung
zur Erziehung und Unterrichtung ihrer Kinder
nachzu kommen beabſichtigen . oder

d. ob ſie deren Aufnahme in eine ſtaatliche Erzie⸗
hungsanſtalt beantragen .

Das ärztliche Zeugnis iſt bei der Anmeldung vor⸗
zulegen .

III . Von der Anmelbung befreit ſind nur die⸗
jenigen Kinder , welche zu Beginn des neuen Schul⸗
jahres (alſo an Oſtern 1919 — nicht im Herbſt —) in
eine auf Grund des F 138 des Schulgeſetzes als Er⸗
ſatz für die Voltsſchule genehmigte nicht ſtaatliche
Lehranſtalt eintreten werden .

IV . Die in die Volksſchule eintretenden Kinder
ſind am 29. April 1919 wie folgt anzumelden :

A. in der Altſtadt .

1. in der - Schule ( L I, 3) die Kinder aus der
Oberſtadt , dem Parkring und dem weſtlichen Teil der

Sfesdee e i zer Khelnzraßeuud welider Lel
afenſtraße ur einſtraße und weſt e

des Miblaugebiets).
e

2. in der Friedrichſchule ( U 2, 0 die Kinder aus

lich der Hebel⸗ und Hildaſtraße ( Quadra —
Gebiet nördlich der Hebel⸗ und Aldofraßeh. 1

8. für die K 3⸗Schule in der K 6⸗Turnhalle die
Kinder aus der weſtlichen Unterſtadt , dem Jungbuſch
und dem nördlichen Mühlaugebiet ( Quadrate —K ,

Negarple und Gebiet zwiſchen Mühlauhafen und
aAr).

4a . in der Neckarſchule ( Alphornſtraße 4) die Kna⸗
ben — 40 eeeee ( Gebiet umgrenzt
von Dammſtraße , Lortzingſtraße , Riedſeldſtraße , 1

1
5 5 baſe N

eeee

„ in der aſchule ( Dieſterwegſtraße —7) die
Mädchen aus dem unter 4a bezeichneten Hestet

5. in der Humboldtſchule ( Gartenfeldſtraße ) die
Kinder aus der nördlichen Neckarſtadt ( Gebiet be⸗
grenzt von Mittelſtraße , Zehntſtraße , Riedfeldſtraße ,
Lortzingſtraße , Waldhofſtraße und Induſtriehafen bis
zur Hauſaſtraße ) .

6 . in der Wohlgelegenſchule ( Käfertalerſtraße 162
bezw . Kronprinzenſtraße ) die Kinder aus der Neckar⸗
ſtadt öſtlich der Lortzing⸗ und Waldhofſtraße .

7. in der Mollſchule ( Weſpinſtraße ) die Kinder
aus der Schwetzingerſtadt und Oſtſtadt bis zur Klein⸗

ee ee eenn der erſchule (Emil Heckelſtraße ) d
Kinder aus der Schwetzingerſtadt und Oiabk zen⸗
ſeits der Kleinfeld⸗ un ) Hayduſtraße .

9a. in der Lindenhoſſchule ( Windeckſtraße 48) die

kenaen 15 Neeet 0„ in der eſterw Meerfeldſtraße
Mädchen vom Lindenhof .

B. in den Vorſtädten :
10. in der Käfertalſchule die Kinder aus dem

Stadtteil Käfertal .
113. in der Waldhofſchule die Kinder aus dem

Stadtteil Waldhof , nördlich der Spiegelſabrik .
11b. in der Luzeubergſchule die Kinder aus dem

Stadtteil Waldhof füdlich der Spiegelfabeik und aus
dem Induſtriebaſengebiet bis zur Hanſaſtraße .

1Ja . in der Wilhelm Wundtſchule die Knaben aus
dem Stadtteil Neckarau .

12b . in der Germaniaſchule die Mädchen aus dem
Stadtteil Neckarau .

18. in der Fendenheimſchule die Kinder aus dem
Stadtteil Jeudenheim .

14a . in der Friedrichſchnle in Sanbhofen die
Kinder aus dem Stadtteil Sandhofen .

14b .in der Scharhoſſchule die Kinder aus der
früheren abgeſonderten Gemarkung Scharhof .

15. in der Viktoxriaſchule in Rheinau die Kinder
aus de 4 Stadtteil Rheinau .

Wird die Abgrenzung zweier anſtoßenden Bezirke
durch eine Straße gebildet , ſo iſt als Grenzlinte je⸗
weils die Mitte der Straße anzunehmen .

V. Wegen Anmeldung der in die Bürgerſchule
eintretenden Schulanfänger iſt beſondere Getaunt⸗
machung bereits erlaſſen worden .

Eine Berechtigung für die Aufnahme in einem
beſtimmten Schulhauſe kaunn aus der Anmeldung in
dieſem Schulhauſe nicht abgeleitet werden , da die
Raumverhältniſſe für die Zuweiſung der Schüler in
die einzelnen Schulhäuſer maßgebend ſind .

Eltern oder deren Stellvertreter , die es verabſäu⸗
men , die ihrer Obhut anvertrauten ſchulpflichtigen
Kinder zum Beſuch der Volksſchule anzuhalten , un⸗
terllegen der Beſtrafung auf Grund des f71 des
Poltzeiſtrafgeſetzbuches pvom 31. Oktober 1808 .

Mannheim , den 20. März 1919. W154
Das Voltsſchulrettorat :

Dr . Sickinger .

Grüne Radler
des öſtlichen Unterſtadt und dem Oſtſtadigebiet nord⸗ P 4, 2 . „ Tel . 6920 .
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Deutſcher Cognac Munte 40055ee ,
reiner Weinbrand — ＋ 22 * 7 ee e ,
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1585 ſada feaemencerel a amafel
Der Ueberschuß des Geschäftsjahres 1918 beträgt für

aie Feuerversicherung :

J0 Vhom Hundert 221 . 2

( ser Kingerahſten Befſräge , für die. Einprnchadlebstabl - Frühj ahrs -
Versſcherung gemäß der hiedrigeren Einzahlung ein Drittel

des vorstehenden Satzes , 23 Vom Hundert .
Der Ueberschuß wird auf den nächsten Beitrag an · 0

gerechnet , in den im F 11 Abs . 2 der Banksatzung be - N h 1zeichneten Fällen bar ausbezahlt . 8825 eu E1 En .
Auskunft erteilen bereitwilligst die unterzeichnetenn

Agenturen: Hervorragende Auswahl in

Nach kurzem schweren Leiden verschied sanft

heute nacht meine innigstgeliebte Oattin , unsere gute
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

julie Mainzer
geb . Emanuel ee

& Stoll , behannt guter Ausstattung .

un 2 2 2 2

im 67 . Lebensſahre . Teudennengg : 85 Jackenkleider in Wolle u . Seide .
TStr. 58, 22 ＋ 22

Neckarau : Hamper , Frühjahrs —Mäntel .
MANNHEIM , Mollstr . 18, den 6 , April 1919 .

5 deffenliiche Perſteigerüng
Jaudene mnümenge Negen - Mäntel.

0 Seidene Blusen .

Ire deee eee Waschvoile - Rleider .

— — Weschwoſle Plusen .
meiſtbietend verſteigern : 234 Blusen - Nöcke in Wolle .

50 Jaßz Carbolineum . Blusen · Röcke in Seide .

Mannheim , den 6. April 1919 .

Niugel , Gerichtsvollzieher .

Fte wilige Frundſücsverfeigerung.
Kurt Lehmann .

Die Erben des verſtorbenen Fabrikanten Auguſtin Spexial - Geschäft .
Duffner im Schönwald laſſen am : 822 0 15 1, gegenüber dem Raufhause .

In tilefer Trauer :

Benny Mainzer .

Die Beerdigung findet am Dienstag , 8. April 1919

nachmittags 4 Uhr vom Portale des israel . Frledhofes

in Mannheim aus statt .

Donnerstag , den 1. Mai 1919, vorm . 10 Uhr
im Rathaus Schönwald das folgende Grundſtück öffentlich

verſteigern .
Gemarkung Schönwald :

Lgbch . Nr . 312 : An der Landſtraße nach Triberg , Hof⸗
reite , Hausgarten , Ackerland , Wieſe , Grasrain , Weg , zu⸗
ſammen 46 a 12 qm.

Auf der Hofreite ſteht ein zweiſtöckiges Wohnhaus
zBilla Waldluſt . “ Das Grundſtück liegt in ſchöner

Lage oberhalb des Waſſerfalls , nahe am
[ Walde . Schätzungswert : 18, Mark.

5 Bebingungen können auf , dem Notarlat eingeſehen
werden .

Furtwangen , den 3. April 1919 .
Dad . Notariat .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten und Freunden die traurige Mitteilung , dass mein

gellebter Qatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel der Schildermalermelster

Karl Beiz
nach langem , geduldig getragenen Leiden im 41. Jahre am 5. April 1019
ganft entschlaien lst . B966

Im Namen der Hinterbliebenen :

Nadi fast 15jähriger spezialärztlicher

Täötigkeit an ersten deutschen Kliniken , zuletzt

als a . o . Proſessor für Frauenheilkunde und

Geburtshilſe an der Universität Tübingen ,
Frau Anna Betz wo . 97 habe ich mich in Mannheim als 206

nebst Tochter Elsa . 3 Ch draluges
Von eede e bitte absehen zu wollen . ri Sta Ari A

21% eeeeee e e
Arditekt Morkel u . Frau Marianne rauenarzt

geb . Dolleschall .
5. IV. 1919 .

ſſen Karſ phe
Inh . d. Sudd . Firmen - Schilder - Fabrik

niedergelassen .

Professor Df. mgd. Ernsf Holzbach
N 7, 11 gegenüber dem Parkhotel . Tel . 6781

n 5 9 5
95— ee ee 8 — — —

Leſſenlice Le ſccgerulg.
Dienstag , den 8 . April 1919 , nachmitt . 2 uhr

und folgende Tage
werde ich im Auftrage des Konkursverwalters , Herrn Rechtsanwalt2

1 Spreclistundet ee
Dr . Rudolf B. Selig , die zur Konkursmaſſe des verſtorbenen Kauf⸗ 3 Mannheim A 312 Sonntags 10 —11 Uhr .
manus Theodor Graber gehörigen Gegenſtände im Pfandlokal J

tt am 4. April ds „ Is . ei 0 — — —— —6 , 2 dahier gegen bare Zahlung öffentlich meiſt⸗ e durch . 5 Po 88 — — —

bietend verſteigern : 248 worden . Meine geeht ten Geschäfts - Nachlaßverſteigerung.
Im Auftrage des Vor⸗

ben aclaß der ge 2er
Schmidt Nd. geb . Walter

E . HE RZE & O2
am Dienstag , den 8. U

0 craze 8204eppler e 33. od .

faberge — öffent⸗
en Barzahlung an

den Meſſibietenden: 3¹⁵

4 vollſt . Betten mit Feder ·
betten , 1 Schrank , 1 Waſch⸗
kommode mit Marmor⸗ WRolladen - u . Usie
platte , 1 Kommode , 1
Handluchgeſtell , 1 Waſch⸗
tiſch. Ti

freunde hitte ich , das gleiche Vertrauen
mir übettragen zu wollen , da ich das
Geschält in gleicher Weise wie bisher
weiterführen werde . B967

Frau A . Betz Wwe .

Kurzwaren aller Art :
Haarbürſten , Kleiderbürſten , Waſchbürſten , Auftrag⸗
bürſten , Schrubber , Korbwaren , Drahtbrotkörbe ,
Knöpfe verſchiedener Art , Sohlenſchoner , Broſchen ,
Haarſpangen , Sicherheitsnadeln , Nadeldoſen , Geld⸗

beutel , Damentaſchen , Schultaſchen , Markttaſchen ,
Briefmappen , Zigarrenetuis , Notizbücher , Zeichen⸗ H. Brumlikbücher , leiſtifte , Schreibfedern⸗ u . Büchſen , Maß⸗ ſche, Stühte, Hocker,
ſtäbe , Bilder rahmeu , Taſchenmeſſer , Scheren , Raſier⸗ 5 age e

905 9
ſchalen⸗ u . Pinſel , Stopf⸗ u . Nähnadeln Löffel , Be⸗

nal - enpich - und Mabelgeschaft. Jel. 773, E 3,9
Khchenſe 0 00 N

ſtecke , un tertaſſen , Mehl d Sal
2 0

15 empllehlt zu bekannt billigen Preisen u 8 ſchirre, orzellan , 30 fund 1 A 0
ee Lubeeble uen augekäbe , Spiegel . kompletle sehlstzimmer . Mk . 1000 8Roßhaar und verſch . Haus⸗

rat .

Ortsrichter
Jullus

Diebstahl . 3905

4 Dieſenige Perſon , die
75 itag abends 10 Uhr im

lo - Cafe einen geändert .
litärmontel nebſt weichem ,

t entwendet
u. erkanut iſt ,wird erſucht . die
Sachen innerh .J Tag . zurüͤck·

Tirnten-Auszrbie Mapabein
eeeeeee

L. 101 2 . Kuechen
werden billigſt getüncht ſowie

Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager in Tapezierarbeiten

NamlichenBürsenwären - 22e
( Auch Friedensware ) S55⁵ Harmoniums Woche eOchebdgunggersAuf Wunſch Anſertigung .

neu eingetroffen S57 Eee 2

Taſchenſpiegel , Feuerzeuge , Schablone , Hals⸗ Mußf⸗ 195
und Uhrketten , Birkenwaſſer , Puppen , Mund⸗

eeeeee
Chaiselongues „ 175

harmonitas . Spielwaren u . a . m .
vertiko mit Spiegelaufsatz „ 200

Die Berſteigerung findet beſtimmt ſtatt . Polerte und nettert Sehtänte selr dllt

Mannheim , den 5. April 1919 . Z3JVCC

Weber , Gerichtsvollzieher .
2 2

J. Knaben u. Mädeben , Herren u. Damen , dewerbe -
trelbende , Heeresentlassene etc . erhaſten eine

eründl . Ausbildung in sämtl . kauſm . Fächern bei

Mstrengem Einzel - Unterricht
in Tages - u . Abendkursen ( Eintr . täg . )

institut Büchler
99086 , 1 9 6 , 1

Ink. Ch. Dauner , staatl . gepr . Gegr . 1887 .
Alle Absolventen aind gut plaxiert .

5
Kla

erscen Srie Lesgt⸗E 2 * 1 2 2 22 2 5 —2 : : : Eigene Fabrikation ! : : : . Spiegel & Sohn e
SGeideſbergerſtraha



eeeeeen geeisnet . Gventuell als

Zum ſofortigen Eintritt ein 3 Nebenerwerb
zu betreiben . Auskunft frei

Er 4 E EF ſerene b 2ee 6e ,
mit lauberer Handſchrift geſucht. Bedingung iſt , 3 2

8
2

daß Bewerber aus der Eiſenbranche iſt . Angebste Vorurteil falsch .
mit Sehaltsanſprüchen , Lichtbild und Zeugnis⸗ 5
— 2 Halmt ie ee
Kesselschmlede u. Apparatebauanstalt (kein Büropoſten , ſondern

L . Paulus & G . Linler vom Erfolg abhängig ) ⁵
MANNIEIXN - RITIINAU . — 5für Aleintätigkeit oder neben

6 ＋
ee weigen geſucht bei
nachwei größter Ver⸗
dienſtmöglichteit und Be⸗

fe ee ,tige Herren ſehr nen— entwicklungsfähig . Auf
Wunſch vertrauliche Be⸗

6. Seite . Nr . 161 . Mannheimer Genera - Anzeiger .
7
Montag , den 7. April 1919 .

Hoker Hebenverdlenst

Lebens - ,5 Unfall - ,
sicherungen. Nach Einarbeitung kann feste An

dur weine Abtelung
Mleinkiemaschinen

ſuche ich einen tüchtigen

Werkmeister
mit gründlichen Erfahrungen in der Genauigkeits⸗
dreherei und Maſchinenſchloſſerei . E29

Bewerber woken ihr Angebet mit Zeugnis⸗
abſchriften , Angabe des Alters , des Bildungs⸗

nges , der Gehaltsanſprüche , ſowie des früheſten
trittstermines möglichſt unter

Lichtbildes einreichen unter R. M. 916 an Rudelf
Mannheim .

bietet sich Porsonen jeden Standes ( auch
beschidigten , stellenlosen Kaufleuten ) an allen

bOrten durceh Abscklas sder Vermittlung von
Haftpflickt - und Kisder - Vor -

cgstellung mit Monatsgehalt erfolgen . Angebote unt .
AH . 336 aneee m. b. Lertecube

Effahren . Konsfrukteur
75 für unſere Abt . Glegerel -

Maschinen .

Bevorzugt werden Herren , welche Erfah⸗
127 im Prsjefderen von Gießerelanlagen1 4

5
forderung erbeien an

Bewerbungen mit Gehalts⸗

Ardeltwerke , G . m . h . M.
Fberswalde b/Bertin .

1 5 Seſucht wird eln gewandter

Teanentecbner, nenien
aer enen un Dan laubwirtſchaflichet 155 2

—5 unter Angabe der bisherigen Tüügteh 5
und GehaltsferderungenEgie,

Speyer a. Nh.

Tächt . Bezirksvertreter
kenkurrenzloſen Büroartikal bel em Ber⸗55 8 gafacht . Gefl . Angebote —2 G. T. 166

218

nt .
„eeeee Ceeeeeeeeeeeee

Augebote vrit Lichtdild , Sebenslauf und Ge⸗
haltsanſprächen unter L. B. 152 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

r Ran
„ mit Nſchrift geſu
„ ihr Angebot unter Beifügun

und Angabe der
an die — — d. Bl. einreichen .

Hrfahrener u . tüchtiger Kauf⸗ -
mamu , 32 Jahre alt , repräsentable Er -
scheinung . wünscht zwecks Errichtung eines
grösseren B674

llenn. ea Hünmesent-Gesdzäfter— für den Bezirk Mannhelm
nur mit erstklassigen Eirmen in Verbindung
zu trsten . Kaution kann in jeder Höhe ge·
Stellt werden . Ersiklassige Referenzen zu

1 Diensten . Angebote unter H. R. 18 an die
Ai Geschäftsstelle dieses Blattes .

Für — — Büre wird

Nesssese

Hch. Vraſch , Frankfurt a. . , Zeil — 5

in der Buchhaltung und guter Hand⸗
Nur gut empfohlene Herren 80

von Zeugnis⸗Abſchrift .
Gehaltsforderung unter 1. J. 150

252

Buchhalter dm
bllanzsicher für Restauration in Eaden - Baden
sofort gesucht . Bewerber erhält freie Ststion
im Hause . Zuschriſten mit Zeugnisabschriften
u. Referenz . unt . L. N. 164 an d. Geschäftstelle . 310

——
8

schreiben und

12

568

Exisfenz
durch leichte Arbeiten im

—9 —
ohne Borbildung und

apital , auch für Frauen

andlung . Wohnort neben⸗
ächlich . Generalvertreter 10

hre bei der Anſtalt , die

—— eens bekannt iſt . Gegen⸗
rtige Zeit ſehr zünf. Auch

Reulinge , wenn werbekräftiz
Kaufleute . ) kommen in
rage . 284

Braunſchweigiſche Lebens⸗
nſtalt a. G.

Braunſchweig .
Urſprung vor 113 Jahren .

gegen 1918

Faamann geel
für elektr . e znWaen

Woff , Noſenkavalier ,
C 3, 16. 38508

* tüchtiger , ſtrebſamer

ſung, Maunann.
der Luſt hat , ſich in das
Krankenkaſſenweſen einzu⸗
arbeiten , per bald geſucht .

Angebete mit Gehalts⸗
anſprüchen unter J. I . 50
an die Geſchäftsſtelle . ( B754

30 Mark
tägl verdienen fleißige
jeden Standes .

Anfrag. A. Bum —
Berln 315, Ritterſte . 18.

Kutschker .
wei ge Fahrer

gute
55 Anen gleich oder zum

April eintreten .

Posthalter Reichert

Schwetzingerſtraße 28.
in gut erzogener

bann das r , e
erlernen bei

5 E. Fliek , Totkerlaſn . 45.
kehrling

mit guter und
laus guter Familie per 1. Mal

eſucht . Perſönliche Vor⸗
ſtellung mit Zeugniſſen und
ſelbſtgeſchriebenen Angeboten
zwiſchen —3 Uhr mittags .

HMch . Friedberger ,
N 7, 2b. 359

Großhandlung in Schreiner⸗
artikel und Holzwaren .

Auümellehfine
mit guten Schulzeugniſſen
werden zu Oſtern eingeſtellt .
Schriftliche Angebote an lus
Drucksrel Dr . Haas

G. m. b. H. E 6, 2.

Buchhalterin
gesucht ,

jüngere Kraft . B0903

Angebote mit Gehalts⸗
anſprüche unter K. V. 78 an
die Geſchäftsſtekle ds . Bl .

Fraulein
ſur Schreibhilfe in Sekretariat

r ſgfort geſucht . Gewandt⸗
heit im Stenograßhieren
Stolze⸗Schrey ) und Ma⸗
ſchinenſchreiben ſowie

ute Handſchrift erforderlich .
Seloſtgeſchriebene Angebole
mit Gehaltsanſprüchen ſind
zu richten an die ( 3852

Direktion

2

arr ee 3
1*

der Ingenicurſchule .

zu baldigstem Efutritt gesucht .

Angebote unter L. F. 156 an die Geschäftsstelle .

ee ee eeer

Wir zum 1. Nai

nur tüchtige Kräfte kommen in Frage .

lhemiache Fabrik Ziaa un . Neln. Prayfg,
Binau a . Neckar .

Seeeseseesesesesesss weenes

wWarenbranche sowie m. S8

Stenographle vortraut ,

ckreibmaschinen -

244

320

Sekauhurg .

zum Putzen und

Büro daselbst .

ſofort geſucht .

bearm . Laigs-Arvahl. ,
Tatterſallſtraße 2. 300

Beſſeres zuveriäſſiges

Möäcdchen
in kl. Haushalt gegen 1——Lohn geſucht .
Meesrfeldſtr . 58, 3. St . links .

52

2
2

2
2
2

änehe ?

Hileig
plazieren gesucht .

Vorxustellen von

s bis 6 Uhr im

Züarbeiternnen

Sohneiderin

B I , I, , parterxe . 35³

VWanerin
hlandſtraße 12, part . B915

Lehrmädchen
gegen Vergütung geſucht .

Putngesckäft .B
—Degen Heirat des Jehigen ,

küchtig . Alleinmädehen
per 1. Mal zu kleiner
4 z Wilhelmſtr . 25, prt .

Hausmädqten
das auch etwas kochen kann ,
ſofort 225

tto Krust ,
Schwetzingerſtraße 4. Laden .

Reinfich . Mädchen
1. und Haushalt .

4 , 8 2. Stock . B678

Für frauenloſen Haushalt ,
unabhängige , ehrliche B679

Telnliche Person
5 tagsüder oder estl . für ganz

per ſofort geſucht . Näheres
Schimperſtraße 19, 4. Stck . l.

Azsige Negalsltad
in kleinen Haushalt

2256 15 , 4 . St . I .

Deſucht für e —ſaubere , ehrliche

aad . lad Auft
Zu erfragen Colliniſtr . 69.

Putz - , Wasch - und

Monatsfrauen

238 Anzahl 185beitsamt , 23
Hof , Hinterbau. Sta

Menatsfrau
für täglich —3 Stunden vor⸗
mittags ſsfort geſucht .
Weigel , Nupprechtſtraße 12.

Routinierter

Sitzgeiger
Hausmädchen

das etwas kann , ſo⸗

4 eſuch 357
9 — Schwtzingrſtr . 4.

ſucht per ſofort oder ſpäter
Sugagement in gutem En⸗
ſemble . Gefl . Ang . u. W. E.
30 an die Geſchſt . 2988a

Kriegsbeſchãd . ſucht Stelle als

a
nicht unter 16 Jahren
angenommen .

Jullus Branz, P ,12

Portier
oder ſonſtige

Angebste unter G . M
en die Geſchäftsſtelle . 8552
Suf empfohlener 1Mann ſucht

behrmädchen
ſofort

ie . 1
ee .
9

Tlmeanplnlf
gleich welcher Art . Früher
eigenes Seſchäft . Kaution
kann geſtellt werden .

Zuſchr . unter B. H. 89 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl .ee e Kaufmann

Ummermadchen
b

Alters ( ange dahre
das imgähen u. Bügeln perfekt in der Zigarrenbranche iätig )
iſt und ſich zur perſönlichen
Bedienung der Dame eignet . gstollungDaſſelbe muß ſchonin gutem
Hauſe geweſen ſein. Vorzu⸗
ſtellen zwiſchen —4 Uhr bei

Frau Dr. Karl Benſing 42Karolaſtraße 9.

auf Bürs oder Aun Gefl .
Angebote unter B. S. 69 an
die Geſchäftsſtelle . B160

Junges , hübsches

Servierfräulein
B370geſucht . D 4 , 11 .

Tachiger Bestauratöne- l .

Haushänerinbeſſ . Frl . oder jüng . Kri
witwe ohne Kind . , die —
kochen u. Näharbeiten ver⸗
richten kann , geſucht . Zweit⸗
mädchen vorhanden . An⸗

ebote unter L. 0. 164 an die
eſchäftsſtelle ds . Bl . 340

alkee- Aener dt

Stelluns
Angebote unter K. S. 69

an die Geſchäftsſtelle . B892

jung . Mädchen 1 m
oder Frau
Haus⸗ und Gartenarbeit

339 in ſämtlichen
E 6 , 2 , 2. Stock .7240

ſfſtoſure
rbelten ,

ſucht Stellung . Angebote u.
ſtelßiges

kageienenper ſofort geſucht .
2,

K .L. 52 a. d. Geſchäftsſt . B861
Beſſere Frau , perf . Köchin

65 Jdtf kapunNaschtgung
u erfragen in der Ge⸗

KNechin
die ſelbſtändig beſſere bürger⸗
liche Küche führen kann gegen
bohen Lohn per 1. Mai eytl .
früher Zweitmädchen

en. Vorzuſt . zwech .10
2

—9—Certeub
Hrste

erfekt

Signatimd , L. 2 ,

„ 15 %16 , Tel . 3100 .

1 85611
Taillenarbeiterin .

im Aufſtecken bei
ohem Lohn ſofort geſucht .

18 . Ulsamer , Stolzeſtraße 6.

ſchäftsſtelte da. Blatt . B864

ffanleln, das längere Jahre
in beſſeren Häuſern

bü —
ſucht Beſchäftig . im

eln u. Nähen a. d. Hauſe .
Neaß. 29 III St . l.

Haus mit Laden
Rheindammſtraße 60 zu ver⸗

B368kaufen . Näheres

Naalge Aelei
auf Rock, Taillen u. Jackett
ſof . geſ. 1 2, 12, l. Et . r. B220a

In der Neckarvarftadt
iſt ein gut rentierendes Haus
mit Laden u. WI rtſchaft , Ver⸗

hältniſſe halb u. gün t . Bebing .

ac eolg ſofort
geſucht .

rkel , Damenſchnelder⸗
meiſterin, Gontardſtr . 22. 8613

zu verkauf . Anfrag . u. K. Z. 150
en die Geſchäftsſtelle ds. Bl. 258
Nent . n⁰ͥ˖iee

Lehrmädenen
K eine Paplerhandlung
geg lofort . Bezahlun 0 AaseAnzuahote unt . K.
due Gisedsd ſelle b. Bl. 277

Wolahaag
Naähe Hauptbahnhof
enth . 485⸗Zim . ⸗Wohnungen 1

—43 verkaufen . 8 ebote unt .
R. 68 an die Geſchäftsſt.

die ihre Lehre beendigt , als
Hilfe geſucht . Angebote nach

ür ſofort ins Haus geſucht . 13

Genlerpag
2

26 f .P. 66 d. d. Geſchäftsſt . 8881

guima Stoffe , Gr . . 80, ſtarke

Verkäufe
von Maga

Häusern aner n

Industrie -Ovierten
Bauplätzen ete .

vermittelt
Immobilien - Bäre

Leei & Sohn
21 ,4. Breitestr . Tel . 395

eees e
5

1 Waf* Golz ) ; 1 Holz ·koffer; 2 Schaufenſter⸗Spie⸗
gel ; 3 Gaslampenſchirme
( Milchglas ) : 1 Zigarrenab⸗
ſchneider ( Nickel ; 1 Heißz⸗
waſſerdruckkeſſel ( 200 Liter
faſſend ) : 1 Feuerkrücke , 1

Feuerhaken ( für
zu verkaufen .

H . , 30 , 4. Stock .

Aatümnenampe
für Gas und ae
verkaufen. B872
Richard Wagnerstr . 48 part .

Naus
neu , mit Läden , im Zentrum
zu verkaufen . Angebote unt .

ff. Nrnanded7 Zimmer , ſtöckig, in erſter
Lage Mannheims unter gün⸗
ſtigen Bedingungen z.

Ang ebote unter K. C. 5
an die Geſchäftsſtelle . 8885

Wohn⸗- u. Gasshafts -

Hans
in bester Lage der

Heidafbergerstraße
mit Kteinerem Laden
zu verkaufen durch 269

Immobilien - Büro

Leri à& Sohn
1 . 4 . Tel . 595 .

Aluenptanen
( buchene und taunene ) bei

Gebrüder Kappes
Holzhandlung .

Jager : Bunfenſtraße bei der
neuen Neckarbrücke

Meckarſtadt ) . —Juſerh . , ſchwarze

ün ,
mit reicher Schnitzerei, ein
ſchöner , antiter Spiegel und
großer Gummibaum (Pracht⸗

—5
emplar ) prei⸗wert zu verk.
ſchelsheimerſtr . 1, 3. St . r.

Aacher faaban
3 Jahre alt , für 60 Mk. zu
verkaufen oder Tauſch ——drei Legehühner .

00enheim , — —
5 5

u verkaufen :
1 eleg . Badezimmer
( Wanne , dopp. Marmor⸗
waſchbecken m. Spiegel ) ,
Zierſchrank , kl. Salon⸗
möbel , Sofa , Seſſel ,
LTiſche , Stähle , gr .
Spiegelkonſole , elektr .

leuchtungs körper ,
RNähmaſchine , Blumen⸗

änder, Staffeleien ,
orplatzmöbel Schränk .

und Waſch ſe Dienſt⸗
botenzimmer u. Sonſt .

ee —
* 4, 12/12 , 2 T5

Eleg . Tüster
( Gas u. dlettr preiswert

—
Metzger , Werderſtr . 25

[ Gunstſge

Aabge nund verſchiedene
gegenſtände bllligſt zu —

dreſſe kann in der Ge⸗ E 7
ſchäftsſtelle erfragt werden
oder Telephonruf 5365. B857

IKonzertzither mit Noten
1 Kommunionhut

abzugeben .
Karl Möll , Ed

Friedrichsſelderſtraße 38.

Gelegen -
heit für Brautleute !

Schlafzimmer (tiche)
beſtehend aus : 1 Spiegel⸗
ſchrank 130 em, 1 Waſch⸗
kommode mit mod. Platte
und 2 Bett⸗
ſtellen ,2 Drahtmatratzen , 2
Seegrasmgtratzen m. Keil ,
2 Nachttiſ mit Platten ,
1 Glas-Handtuchhalter. zu⸗

ſammen M. 1725 . —

Hücheneinrichtung !
beſtehend aus : 1 großer
Küchenſchrank , 1Kredenz m.
2 Schubkaſten u. Schränkch . ,
1 Tiſch , 2Stühle , 1 Hocker ,
zuſammen M. 565 . —

Hücheneinrichtung 2
( Piteh - pine ) 317

beſtehend aus : 1 Küchen⸗
ſchrank , 125 em, 1 Kredenz
mit 2 Schubkaſten und
Schränkchen , 1
Stühle , zuſ . M . 8

M. Ohronstein . 8655
bleganter Damen-Sommerhut,

2 Kst de Herren-Danamahutg .
1 roder Schliedkorbd, B882

mnde tsdan ſur Naſt. gem
1 verk. Mag Joſeſſtr . 2, 4. St . l.

1,70 m

IIangege ee
AKostüme mittl .

Hfas
zu verkaufen . —2lazenbbrleln , Mollſtr . 4.

Foidenfoulard -Kleſd
— Strohhut preiswert zu

U5 , 17,5 . St . 952
nach ½6 Uhr .

Momzinmer Sgrſcrant
2 eibti e
ö 8 ch fagle⸗

chgeſchnitztes
Spelsezimmer

ſalles 18 gut erhalten , zu
B889verkaufen .

Ariedrich Karſſtr . 12, 1 Tr .

Vorzügſ . alte Geigezu verkauſen .
Rheinhäuſerſtr . 13, 3 8 *25

Heues Billard
und elegaut . Mahagoni -
Salon preiswert zu ver⸗
kaufen. 36⁵

N3 , 10 . 2 . St .

Einige Chaiselongue
zu verkaufen . B 4, 16. 3941

Fast neuer

Lefrenzimnertach
mit 2 Sesseln

für Mk. 250 . — zu verkaufen .Seenbelner 23 U1l. B927

I. Halbhaus
mit e au 1bruch zu verkaufen .

Näheres unter H. M. 9
an die Geſchäftsſtelle .

lefteaen
billig abzugeben .

Angebote unter F. V . 7
an die Geſchäftsſtelle . 8408

Brautleute !
eichen Schlafzimmer

mit 2 tür . Spiegelſchrank
2 Küchensi eeu vertaufen .

oſef 8885 egeeren

1fedbettrtelle „ en ne
phon mit

1 Aquarium mit
tänder zu verkaufen . B879

Näheres Emil Heckelſtr . 22.

Noael Zonmernul
zu verkauf . Dammſtr . 32, lIl .
Gut erhalt . ſchwarzgeblumtes

Voile - Kleid ;
Größe 44, 4 Meter grau -

e de Futter , eine
indenbettstelleholz

mit Strohſack , 1 Kahrrad
mit Friedensbereifung. B657

Sinn , Egellſtraße 4.

Mehrere moderne

Stand - Uhren
mit prima Werken , unter
Garantie für guten Gang ,
preiswert zu verk . T49a

H. Schwalbach Söhnne ,

belmagaain , B7 , 4

Schwarz . guterhalt . 902

Gehrock u . Weste
mittl . Figur , billig zu verk.
Feudenheim , Paulusberg 14

felladebint
Aupant

neu , Friedensware , 24 Ptr .
Leiſtung zu verkaufen . B924

Angeb . unt . L. D. 80 an

die Geſchäftsſtelle d. Blattes .
Zwei gut erhaltene

Herren - Leberzieher

Figur , zu verk. B931
H 7 , 24 , 3. St . l.

Damenwäsche
Herrenhemden dein . )
Ueberzüge
Raby - Wäache ( 987

ſind zu verkaufen . Anzuſshen
nur zwiſchen —6 Uhr

Eulſenring 52, part .
Eleganter ſaſt neuet

Damenwister - Mantal

2 Größe für 250 Mk. ,
0 Reiſeplald

2 1. 50 0 en.
8, 10, 4 Eles unis

Gaber Mirtscatsgarker
85 %200 mit 7 Kochſtellen ,
preiswert zu verkauf. Näh.
Büro Geifel O 7, 1. 3841

Pitchpine - Rüchen -

Einrichtung
neu , auch

627verkaufen .
Heuſer , gepplerſtrahe2 .
Neue reinleſuene

Stehumlegkragen
ungebraucht , Nr . 35, 36, 37,

15 verkaufen. 3800
eerſeldſtreße 23, 1 Treppe .

lant Kuene delfacher
pPPleh

200 * 250 zu
55 B80

Daewald , E 7, 10, 5. Stock .

Gelegenkeitskauf :
1 zweitür . Kleiderſchrank ,

1 Chaiſelongue ,
mode , 1 Nachttiſch ,1 Flur⸗
gardersbe, 1 gr. r
mit Tiſch u. Stühle , 1 Zim⸗
mertiſch , 1 Bodenteyp ich.
Steinbock ,U4, 27, part.

Neuer Auzug
mittl . Größe ( grau ) , ſchwarz .

ebamft 5
Kleid , neuo

Herr Leinenkragen
Nr. 39 —41 zu verkaufen .

Näheres Waldparkſtr . 22,
2Treppen links . 821

Aln verkaufen :
1 Zylinderhut , Größe 86,

1 Notenpult, 1 kl. Roßhaar ·
kiſſen , 1 eich. Portierſtange
mit Ringe , 1 Toiletteneimer ,
1 Eiſenhaſen , verſchiedene

B83⁴
5 , 8 , 2 Treppen .

bh Amband (Sold)
als Kommuniongeſchenk ge⸗
eignet , ferner Tiſchtücher und
ſchöne weiße Bettdecken

zu verk. B844
„ 13 . 3 Trepp . rechts .

Bandsäüge
Voll⸗ und Leerlaufſcheiben ,
900 mm Durchm . abzugeben .
Seckenheim , —
Telephon 31. B845

Briſſan - Ring
für Herrn u. Dame (ein Stei
preiswert zu verkauf . B8
Zu erfragen in der Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Blattes .

Photo- Apparat ( Ernemann )
9 K 12 mit 12 Kaſſetten u.
Metallſtatib preiswert zu
verk. Anzuſehen von 5 Uhr
nachmittags an. 881¹˙⁸
U1 , 13 . 1 Treppe rechts .

Herren - und Damenrad
zu verk. U 5, 24 Laden . B866

Aaweue Belndckanzöge
Gr. . 70 u. . 65. Anz . 11 —8
B859 Uhlandſtr . 38, part .

Uuterhalt . 888

Kinderklappwages
zu verk . Hch. Lanzſtr . 36, V. r.

Hilitar - Hanzezu verkaufen D
Gr . Merzelſtr . 2, 2 Tr . lks .

1 geif . Dauer Konfrmasdes -

enzug , veiäl Kragen 35 —37 ,
1 neber Konfrmandenhut

zu verk. Klein , Lenauſtr . 41.
B85⁵³3

Austragkasten , Blu -
menständer u. einige
alte Kupferstiche zu
verkaufen . B847
Kleine Merreistr . 8, 4. St .

Gutes , großes

Federdeckbeit
u verkaufen . B809

offmann , Dalbergſtr . 40.

Phote - B87⁴
Apparat

mit Zubehör 9412 zu vor⸗
kaufen . Anzuſehen von 5 Uhr
ab. Feiedrich , Kobellftr . 30 IIl .

Diplomaten -
Schreibtisen

neu , ſomie neuer Tiſch preis⸗
wert zu verkaufen . B9⁰8
Schreinerei Ph . Maldinger

Dalbergſtraße 12.

Installations - und

Tnrzu
90l

B997

Anzuſchen — —6 Uhr.
1 fleiner Handwagen , nen ,

1 eiſerne Tür mit Zubehör
für Räucherofen , 1 Waſchkeſſel
ca. 60Otr . , 1Fahrrad m. Frei⸗
lauf ohne Gummi , 3 Türen ,
1 Fenfter kompl. , 1 Saukoyf⸗
ofen , 1 Waſſerſtein dreieckig ,
ca. 200 gebrauchte Backſteine
blllig zu verkaufen . 34⁵
Näh . Schwetzingerſtr . 104, pt.

rog Sc ralbtisen
chrant ( eintürig ) 4 Oefen

und ſonſtiges wegen Wegzug
billigſt zu verkauſen . Anzu⸗
ſehen Montag von 10 —19 u.
v. —5 Uhr. L 12. 16. 3856

Schner Manderwagen
und einige getr . Herren -
hüte zu verkaufen . B780

„ 20 , part .

Neuer Leiterwagen
Aräderig , aus Ei chenholz,zum Kohlentransport geeig⸗
net , Tragkraft —8 Zent ner ,
zu verkaufen . 794
Haas , Recarauerſtraße 2e³

4. Stock links.
Eleganter , neuer IfA

Damenmantel
Gr. 44 —46 zu Mk. 150 zu verk.
B786 Gr. Merzelſtr . 4, 5. l.

Poliert nußb . Schrant ,
rund . Tiſch , vollſtünd . Bett ,

zu verkaufen .
Näh . 5

55
14 , Bäckerei.

Verkanfe 775
2 gl. lack Beitſtellen m. Roſtu. Keil , 1 Nachttiſch , 1 2tür .
Kleiderſchrank , 1 Waſchkom .
mit Spiegelaufſatz , 2 Stühle
u. 1 Handtuchhalter , all . gut
erh. , für 800 Mk. , ferner 2
gutn. Nähmaſchinen billig .
Kronpriagenſtr . 58, 4.8. 4. St.
Jngl drne NabzamatfelisTalla
mit ſa. Leinendrell

80
ver⸗

aufen . K 8, 6 , 1I. k. 820

adne
B774zu vertaufen.

ter J. U. 46 durchNäher . Unt
dieGeſchäftef telleiftsſtelle dſs. Bl.

MasterNader mallden
zu verkaufen . 576¹
Schimperatr. 39, 2 Tr . r.

Aebene Seee8
8ſeag K. 2 7 .



0 — den 7. — 1919 .

Grosse Mengen :
Eisenblechel - zun Bandstahl

Bandeisen Rundzink

Rundeisen Eisendraht

Schrauben - Ausschnitte

weicheisen und Rondelle
sofort ab. Lager abzugeben . 14

Ibenheinische Metalbwerte5. F.Mannbein fh.
Tel . 1011 u. 1961, Telegr . - Adr. : Obermetall .

— — — — —
28

Die Elagse
für beste Manufaktur⸗ Waren

belndet sich D 1, Tam Paradeplatz

Aufgang durch den Hausflur

Unsere Ncscan
Wer ein Hofgut , Haus, Villa,

Bauplatz , Wald
kuufen oder verkaufen will , wende ſich nur an

Güter -
D8685

Bauer
Mannheim , Kronprinzenſtraße Nr . 50.

Eisengewinde
in gröberer Menge

Schrauben und

Muttern

billigst abzugebon .

Angebote unter K. J. 60 an die OGeschäftstelle ds . Bl. B883

plancla Demnil
Gorsetzer ) , Friedensiabrikat , mit 20 Notenrollen
billigst zu verkaufen .
an dle Annoncen - Expedition Daube & Cie. ,
O. m. b. . , meebee

Anfragen unt . Nr. 1115

E414

Wir ca . Fe

( 25—50 kg.
Ar

einzeln oder im Ganzen billig abzugeben .

Konsumverein Mannheim
Industriestrasse Ga . 320

Dunel. Anzug
erh. , z. v. Anz . —3 Uhr .

r. Wallſtadtſtr . 60, W. I. ( B1

Ein Ladenregal
mit 60 Schubladen u. Theke
gut erhalten , zu verk . ( B741
Brandt , Seckenheimerſtr . 118.

1Belourhutf , 1 Pelz
1 Sonnenſchirm

billig zu verkaufen . B789
Rheinhänſerſtr . 86, 2. St .

Chaiselongue
Speiſezimmer , Küche , Klel⸗

derſchränke , Schlafzimmer ,
Tiſche , Waſchtiſche , Vertiko ,
Stühle , empfiehlt preiswert

Adolf Freinkel
J . 4 , ( Laden )
Taleyhon 4392 . 5932

ies,dunkelblaues

Seidenkleid
preisw . zu verkaufen . 5788

Hebeiſt Iſtr . 23, Souterrain .
chwarzſeid .

5 55
— — für

g. zu verkaufen
2504 C3 , 16 , 2 Tr . l .

LTDawenbat Welour)
halblange , ſchwarze Damen⸗
jacke zu 1 4 57⁴⁸
Bwendemenn , Molistr. l . J. teck .

liründstücke
günſtig ſofort zu verkaufen .

Angeb . unter J. F. 32 an
Die Geſchäftsſtelle .

Neuer Paletot
mittl . Figur , Friedensware ,
preiswert zu * B730

R 4 , L, Sechner .
I verkauf gut erhaſtener
vierrädr . Leiter - Hand -
wagen , Dezimal⸗Wage ,
eiſ. Waſchkeſſel, große Back⸗
mulde , Fleiſchſtänder ,

ſerdetröge, Futterrau
artoffelrottel und Senſe .

ee 14

Fahrrad Berelfun
Naas billig zu verkauf .

UA4 , I19a .

Zu verkaufen :

Alasea - Fuchs
getr . Kleidungsſtücke , Hüte ,
einzelne Bücher u. Klavier⸗
noten . Händler verbet . B740

Zu erfragen 8 6 , 8 , p.
Anzuſ. Montag zw. —4 Uhr

Dienstag zw. 12 —2 Uhr.

Tadellos erhaltenes

Anlehrue Tuchkastüm ,
Weizer Frotteerock
schwarz . Voilerock ,

bellblaues * 3Kkleid für ſchlanke
zu verkaufen .
„Rennershofſtr . 16, 2 Stock
Bett mit Patentrost

Sate 8
＋ 4 , 5 , 1.

B731

zwei Cu

Schwarzer fehrock

ae
Schwetzingerſtr . 25, 4. St . Is.

Vegen Wegzg m vorkawfen:
1 kompl . e eng
1 zweltge. Kleiderſchrauk ,
1 vollſtändiges Bett ,
1 Bettſtelle mit troſt
1 Sofa , 1 Nähmaſchine ,
1 Tiſch , Nachtliſch und
1 Blumentiſch und Stüßle .

W
von —3 Uhr .

3 , 4 , 4. Stock .

Sut orhalt . bess . Herd
zu 95 bene
. NI

leu. Dettstelle u Be.
Pfge zu verkaufen . B904

dge sgennöff. 38, 5. St .

1 857ein A
1— eine

183, ll.
Tautsdve

—

, 3. St . Mitte .

Wachsamer !

u verkaufen . Preis 80 Mk.
udenheim , Kirchbergſtr .28.

Schreibmaschine
gut erhalten zu kaufen

eguch,Angebote unter J.
an die Geſchäftsſtelle . B785

FEin Aunug gut erhalten ,
aus gutem Hauſe
geſucht . M 2, 18a ,

Gebrauchter beteherer
taway od . Frack

mit Hoſe von Privat zu
geſucht . Angebote unt . O. J
13 an die Geſchäftsſt . 87923792

balsclongue -Decke
—— Hoſe und Trikot für

uderer zu kaufen 44Rheindamemſtr . 64 ,4.
Tebr . gut eriaſtenen 87757

feise - Handkoffer ges .
Fromm , Meerfeldſtr . 628.

Zu Kaufen gesucht :

Haeders

Konstruktionsbuch
Maſchinenbau . Angebote28 29 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle ds. Bl . 35728

Kinderwagen
— Zwillinge zu kaufen ge⸗

chi . e unt. H. Z. 26
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .
erbeten . B 72¹

Badeelnrichtung
wenn auch nur Wanne , owie
Gasherd zu kaufen geſucht .
Angebote unter J. M. 38 an
die Geſchäftsſtelle .

. G 5

Aut erhalteu . Auzug
für 19 jähr . zu — geſuchk .

7 Frank , Bellenſtr . 70. B656

Felrelbmasciine
ebr. , Zuße dae Preis
yſtem , Zuſtanderb. u . J. I. 37

au die Geſchäftsſtelle . B752

Tebrauchter Jeppich
Sa eg 59 5
tonk , C 3, 15 .

Kanarien - Hähne

und - Weibchen

zu kaufen geſucht . Angeb .
mit Preisangabe unter J. Z.

151 an die Geſchäftsſt . 5822

Bücher
4

— * u. ganze Bibl
Herters An

u. Buchhandlung ,0 5 , 15 ,
Telephon 2242 . Jalꝰ
Zu kaufen gesucht :

Nähmaschinen anc
kaput , Nüähmaſchimengeſtelle ,
Schuhm nen . Oaon
Sdeſdent

2
22 585Tel. 3980Bfaſfenhuber

Hnüpnel
in Rund⸗ und Vierkantmate⸗
rial , Stahl und Eiſen von
40 —65 mm in größeren und
kleinen Poſten laufend 103kaufen geſucht .

Isolation . - G .
Walzwerk und Zieherei

Mannhelm - Neckarau .

Rorbmöbel.kaufen geſucht.
dngebote —55 E. 2338
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Wir kaufen

Martenammlung
n . Krie

ilipyaeeerlin ,

dt Schri 1
Basgſuchf Angeb, uner U. . 8

an dle2u die Gelltetele. B1e5573

Nanins
gut erhalt . , aus Priva

8
Kaſſe zu kauſen 252

ngeb . m. Preis unt . 19. Geſchäftsſt . d. Bl .

Kieyler
Kleiner Eiugel

zu kaufen geſucht . B862
Preisangeb . unt . K. M. 63

an die Geſchäftsſt . ds . Bl .

Vne od. zwel Filterpreſſen ,
eine Fodrand Pre

5 65irkulatious eeiliermaſchine , eine
Preſſe , div . 2 . ein
Elektromotor , Transmiſſſons⸗
teile zu kaufen geſucht . 1

—
Auterhaltene
FI

1

NMge
oder O37a

Pianine
en Kaſſe aus Privat - ⸗

2 zu kaufen geſucht .
Angebote nebſt Prels

unter T. Y. 124 an die
Geſchäſtsſtelle d. Bl .

dasbadeeinrichtung
u kaufen geſucht . ⁵⁵⁰0
lum , bchlanerſtr 312 Sr

Fahrrad
mitBereifung zu kau

Angebote E 7
an die Geſchäftsſtelle . 8567
Mädchen - Bücherranzöen
8. k. gel . Reichelt , K 2, 1. Been

Neue oder guterhaltene

Aug-Neien
875 X 105 215

ſofort zu kaufen geſucht .

daint , I J. fl. J. K.
—— — — — — — ———— ——

Sule felgr . Mitarkese

—5 32 7zu kaufen geſu
JLuüller , *. 20 , II .

Kaufe Möhel
995 Betten , ganze eee ger⸗äder ,Kinderwagen , Fahrr

Nähmaſchinen und Pfand⸗
ſcheine. I. 20 pt . 2809a

Fin Sommer - Anzug ,
Sine Touristenjacke
für 172 em gr. ſchlanke Figur ,
Reisehand tasche
zu kaufen geſucht . B888

Angeb . bis 12. /4 . Rheinau·

—
„ 3 Tr .

Fehnde
gebr . , zu kaufen geſucht .

Preisangeb . unt . E. A.
an die Geſchäftsſtelle . 8560
Schreibmaschine

gebraucht , aber noch gut er⸗
halten , zu kauf . geſ . Angeb.
u . E. W. d. Geſchäfteſt .

Brillanten
Sold , Sliber ,

Pfandscheine

und andere Gegenſtände
aller Art zu hohen Preiſen
zu kaufen geſucht . Angebote
an Hans Vacher , Kaufmann ,
Eichendorffſtraße 28. 3118a

Brilanten und

Ponlen; üb.
uwelenu . Uhren

kauft , tauſcht , ſtr .

teell zu hohen Preisen

Tänfhet - Lommer,J 4, .ll.
T43a

Neithose
womögl . grau , ohne Leder ,
zu kaufen geſucht . B875

K 1 , 12
b Kauie grode d. Kielne Posten

Zigarren
Zigaretten genn
Rauchtabak fn

Kautabak
Komme ey. zur Beſichtigun
des 8 rſönlich . 8 5
bemuſterte langebote
Fabrikanten od. Produze
erb . Zigarrenhaus Johaunes
Philipp , Dresden ,Gr. Brüder⸗
gaſſes . Büro Zirkusſtr . 19. E225

füeibmaachge
t erhalten und

— wie

B894
m,

—
Angebote erbittet :

C. Goßweiler , Mann
Max- Joſefſtr . 28,

UGebrauchtes 3877

mit Decke — kaufen geſucht .
Angebote mit Preisangabe

2
Uhlandſtr . 22, 3. St . r.

Nolfener Hücherschrank
Minbeſt. 37 em Tiefe , zu kauf .
geſ . Angeb . mit Preis 351

- - Ahnemonnang
beſſ. Ehepaar bis 1. Mai ept .
1. Juni.
an die Geſchäftsſt .

gebote mit Preisangabe unter
B. E. 6 an die Geſchäftsſt . 5295

TM. Jpbferge Immer
und Küche eluch 2 ebote unter D. 12 an

27 Belchäfteſtelle b. Bl.
b Zimmer - Wohnung
in beſſ . v. alleinſteh . ält .
Dame z.
mieten geſ . Ang. u. X. T. 69 an
die Geſchafteſtserbet.

auf 15. April od. 1. Mal
- Aummerwohnung

mögl . Neckarſtadt . Angeb . u.
Z. G. 7 a. d. Geſchäftsſt .
Möglſchſt ſofort eſne

95 Unmerwonnung
Heizung , in guter Gegend
Mannheims oder

end zu mieten geſucht .
Evtl
Wohnung in Berlin⸗Friedenau

U möbl. knmer
aufmann , 49 Jahre alt .

B803 Lonis Schutrr ,
Chamiſſoſtr . 6, part . L.

ATB - Fimmer - Won⸗
nuug mit Bad und elektr .
—

— 3 Juli zu Ngeſuch 1
5

u. F . I.2 bieGeſchäfte ſt . 21903
Ig . Kfm. ſucht per I . Mal

ee
23 Zimmer

eventl . mit
Angebote unter

an die Geſchäftsſtelle . !8700
Zwyel Timmer s

zum Unterſtellen von Möbeln
geſucht . Angeb . an

Apetz , Hch. Langſtr . U. I.
Geblildeter Hert * zum
1. Mal gute

Afd dunl.
Angebote mit Preisangabe
unter K. W. 73 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Aöbl. Mahn- I . Sblafimmer
evtl. möbl . Schlafzimmer
auf 15. ds . Mis . oder 1. Mai
in Nähe Tatterfall geſucht .
Angebote unter I . B. 100 an
die Beſchäftsſtelle erbeten . ve1

Handelsgesellschaft

Ne
Angebote erbittet B893

b. Bosspellef , Mauneln,Max - Joſe

oder dergleichen geſucht .
Carl Renninger

Tel . 1199 Induſtriehafen .

ettdesuche⸗ 3

Sauber möbl . 5030

Zimmer
Zentrum der Stadt oder Oſt⸗

teil , mit elektr . Licht von

beſſerem Herrn ſofort geſucht .

Bauwens , O 4, 7.

Kuustmaler
ſucht zum 15. April in gutem
Hauſe helle geräumige leere

ausare mit Betlimmer .
Angebote an Zeno Zip
B G, 23, parterre . 8813

Akeng Anngvon Ingenieur mögl .

12 5 7 oder na
he ſofort oder ab 1.3 1

N eſucht. 8105
oelkel , MaxJoſefſtr . 28, I.

1 möbllertes Zimmer
mit ſep. Eingang per — —5

10

Igeſucht .
Wieder , F 7 , 18 .
Alleinſtehend . , alterer Hert

( Witwer ) ſucht 84¹⁴

Tunnemobnang
in nur gutem Hauſe u. be

—Lage . Parterte oder

Stock , eventl . ſofortige .

nahme beſtehenden Miet⸗

Ben vertrages . Augebete an

Geſl . Angebote an

Woasſne
—

—412 Jc . Ehepr fuchteln gurgeh .

Schnauzer Rdestaurant
in Pacht od. Miete zu üder⸗
nehmen . Kaution kann Iuwerden . Angeb. erb u. J. P. 41
an die Geſchäftsſtelle . B708

Aalagel.Nerdatte
per ſofort

0 23ark· H
Zimmer 105 5760

Konditorei
Kaffee

in guter Lage zu mleten od.

befen eſucht . *gebote unter J. 8.
an die Geſchäftsſtelle ds. .

Laden
mit sder ohne Wohnung zu
vermieten .
H. Scholl , ÜUhlandſtr . 11, pt .

Raum
als Büre und Lager
paſſend , ſofort geſucht .

ngebote u. V. M. 87 an
die Geſchäftsſtelle . 3178

Per ſofort geſucht ein

helles Magazin
miit Speicher , Toreinfahrt u.
Büro . Aron , Beethoven⸗
ſtraße 3, Tel . 3791 . 3447

Verm etunger

Kelle , ſoſert oder
zu vermieien .

Zu erfragen im 2. Sieg
3, 18 , pan.

Zwei mbbl Jenmner mit
Klavier an ein ader zwel

— —— — — — 4.

geſucht , mit 5 bis 3 Zimmer , Bad und

elekt . Licht , in Mannheim od. Heidelberg .

Heilbronner , Mannheim , 8 6, 19 .

Herren bis 1. N0t zu ver⸗

mieten . Hoz 878

9⁰⁸

mit Küche , ſucht kinderloſes

Angeb . U. C. Z. 1
B278 85

ILin
Neckarau od. eptl . Nähe von
kl. ruh. Fam . (3 erw . Perſ . ) auff
1. Juni od. Jull geſucht . An⸗

B318

1. Juli od. früh . zu

3108a
Ainderloſes Thepaar ſucht

bea

mit elektr . Licht , Gas eventl .

näherer

ustauſch einer ähnl .

Ange . u. 2 T.
—1 Geſchäftsſt .

Alucht per 15. April von

H8 , 2 gaueter

5
billig

8 —

N0 —

Unsere Qualitãten
gichern uns tãglich neue Kunden .

Sie fincen Bei uns

Gute Herrenstoffe

Gute Kostũmstoffe
darunter reinwollene Gabardine

Gute Kleider - u . Blusenstoffe

Viele Waschstoffe .

Unser groges Seidenlager
1555 bietet Ihnen 44664K0

Eine günstige Einkaufsquelle .

ſel Iumel un Aanun
können Sie koſtenlos bei uns anmelden .

Mannheimer Nehmmngsnachweis
Bura P 4, 2 Hn Tel . 3990 ,

Sut möbliertes

Maba I. Sählaimmer
mit . — p.
zu verm

Dawid ,8 K. 14, 8. Stock .

Lebres Ummer 941
Nheinſtraße 4, IIl.

—. —
Pafterre-

at , per ſof . *
vermleten .

Norseheldt , 7, 3a.

Sprach- und Rachhitfe -

untemieht .Setteiſcaſtehr.
erteilt —

2 Me. Beaufſſ . d. häusl .

2 möhl . Zimmer
an einen Herrn auf 1. Mai

*
vermieten . Kreuttner ,

11, 24 parterre . 8871
Höbl . ＋Aimmer
ſofort zu vermieten . 3518

Baumann , Zungbuſchſtr . 28.

4 imm. u. Kü

Näh . Otto , 05
8575 2 , . St. r

Schön üdl. Ummer
f. verm . Buchler , Rhein⸗atentt Pa. 209

In zentralster
großes helles 273

Ladenlokal
mit 2 mod . Schauf . und
reichl . Zubeh . , Toreinfahrt
ſofort zu vermieten durch

Immo bilien⸗Büro

Leui & Sohn
1, 4 Tel . 593

Eine Wirischaft
m. großer Wohnung , Neckar⸗
ſtadt , per 1. Juli zu vermieten ,
eptl . Haus 8

u verkaufen , eben⸗
ſo großer Laden vorhanden ,
was für Metzger beſonders
geeignet wäre , Aen Metz⸗

erei zu betreiben . Näheres
erbe & e

8787 D 1, 9

Upterrich “
Gewissenhafter

Untensedt U. Machhilfe

— der höher . —n
0 75524 4. Stock 1555

5 Umtemiokt
* Sen Schoßgeige , Gi. ⸗

2 95 Mandoline Atellt 155
Hofmann , Gontardplatz 4.e betellſgt ſich an

engl . - Französ .
Unterrient !

75N 5
ſcäteel vl.

Ang.
dle Ge⸗

WMꝛa

ſeang
ln n

An
25 —

wird bill 125erteilt .
17 5 unt. J.18an die Geſchftsſtelle . B770

Nachhilfe und

Attsicht

elſe Aaegee ehrer ,

Geldverkehr.
lelht an jede

delbstgeber ae ſi
10

Standes Geld aus . nfr .
mit 30 Pfg . Rückporto unt .
B. V. 72 an die Geſch . B167

Geld

Luſe
50 f0l ſofort . —

Anfr . 30 Rückporto unt .
179 an die Geſchäftsſtelle .

Welcher „Selbſtgeber “ leiht
älterem Herrn in

1500 Mark
und hohe

— — unter F. E.
an die Geſchäftsſtelle d. 80

Gelddarlehen
von 100 M. an aufw .

18455erſ. * ſchnell 75atenrückg. d. Berger ,
Sprechz. 2 flr ar .iad

St
darb. l. aäß. Monat 4überes pe e . 552

1 Privatinſt . bei akttver

25

Hairaten aller Stinde un
Beamten - und allen Kreiſen
vermittelt reell und disrst

Frau Schmuck , H 1 , 222 Treppen .
Heber 100 Hamen 55588.

m. Verm . bis 200 000 w. Heir .
Koſtenl . Ausk . an Herren a. 9.
Verm . G. Friedrich ,
N. W. 87 —

e alt,1
mit eigenem Haushalt ,

einem Knaben von vier
Zahren , in ſicherer Stel⸗

lung , Einkommen 5000
Mark , ſchöne Erſchei⸗
nung , wünſcht die Be⸗

kanntſchaft eines Fräu⸗
leins ( auch Witwe ohne

Kind ) zu machen zwecks
baldiger 5790

Nelrat
Zuſchriften mit Bild ,

das ſofort retourniert
wird , unter K. A. 52

zu ſenden an die Ge⸗
. ]

ſchaftsſtele dieſer Ztg -
Etwas Vermögen er⸗

wünſcht . Berſchwiegen⸗
hbeit Wdee .

25ſadice Benn
wünſcht mit jungem , netten

Fräulein bekannt zu werden

zwecks ſpäterer 5800

Heirat .
Huſchriften , wenn möglich

mit Bild , unter H. K. 61 an
die
nen Ede⸗ des Bl .

Hynotheken
zur I . u . II . Stelle

Finanzlerungen
verwaltungen

von Maz9ga
kluusem u. Grundbesitz

Immobilien - Bäre

Lewi à Sohn
1, 4. Breitestr . Tel . 598 .

( Gegr . 1880. )

Darlehen
ge Schuldſchein , Möbel⸗

1 fe Sicherheit . Anfr .
orto unter K. F. 37

—5 die Geſchäftsſtelle . B838

MAk, 20090 . —
auf II . eee per
ſofort auszuleihen . B851

Zuſchriften unter K. H. 59
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

— Gelddarle
von 100 M. an au berh. ich.

——5—
J. Stand . ſchnell diskr . ,

atenxückz . d. Berger , C . 5,
Sprechz . —0 Uhr igl . 930

Darlehen ee
hieſige

Firma als Seibſigeerin nur
an kreditwürdige Perſonen ,

80 ſ in keiner pek. Notlage

Aachß en Lebens⸗Verſ.
t u verwechſeln— ach erſcheinenden un⸗

reellen Angeboten . Rückporto
202lr. 11l. Poſtfach

Fräulemn , Ende 30er , gr5ß ?

Leſpe ae che Erſcheinunz wlt
rſpartem , äußerſt tüchkig im

Haushalt wie im Geſchäft ,
möchte braven , am lebſten

kennen —zwecks

Heirat .
Witwer mit Kludern nicht
ausgeſchloſſen .

Zuſchriften unter K. M. 74
an die Geſchäftsſtelle

Wo kann junge Dame

Zahntech talſ
werden.

Gefl . Zuſchriften
L. B. 78 dn die Geſchüſts⸗

unker

ſtelle dſs . Blattes .

Herr ſuch !

Aag - niſnd
Angebote unter K. Z. 76 an
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Zelchnerische

Hebensrpeſtengeſucht . Gefl .Ang. u. L .F. 82
an die Geſchafteltelle. Bo

Nahmaschinen Se ,
Teparlert

Pegtarte wens
aſtkarte gen .

H . Steil , Nechaniker
K 4 . 16 . H. 3925
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Natlional - Theatfer
Montag . den 7. April 1919 . Täglieh

Gene
im Abonnement A Sta8

4 ree

Anſang 7 Uhr. ende 10 Uhr .
Tãglicher Eingang

Künstler - Theater „ apOTTIoe . Abarelt Inpelnayer 5 geschmackxoller

We b Die Puppe . 8
5

55

Fr.
6

hi hrs .ienstag : e Csardasfürstin . 81il N Ahrs

Künstlertheater „ Ap0Ollo “ e ee

Samstag , den 12 . April nty Menter Friedel Scholz Ne h er
4 2

8 Ossi u . Osmar 15 eEll E1 SnRünstler - Fest JLotte Lotty Zwei Robertis
5

Bruno Wiliesner Pas1a

Cunsten der Wohlfigkeftskasse des Theaters 5 Mantel-Kleider
eeee e

7 Uhr .

IIn samtlichen Baumen des Hauses .

4 Unr - Tes , 7 Uhr : Festvorsteſlung ,
— — 8

aünr : Kaffee-Kabarett , 9 Uhr : Schwarzwaldkirmes — II 18
10 Uhr : Eröffnung des „ Trokadero “ . 336 5

beenhengen en kenten is Bu mennf Ladefbunt K mnhg
Seidene Blusen , Wasch - Bluen

Seidene Kleider , Wasch - Kleider

Seidene Regen - Mäntel - — — - —

Blusen - Röcke — Unter - Röcke .

Kinder - Kleider und Mäntel . .

———
Dem Publikum die

——

rnenan kaleen
Waun nmhmem in

. 77 Feudenheim , Hauptstr . 136

F. h Ri . 1Haus nn
90 ee Fleiſchkarten , wer⸗

18C Eer - ege
Versammlung. den ſolche von mir entgegengenommen und

abgeſtempelt bis ſpäteſtens 14. April . E 1 1 4
13 nt Uber die Sit MANNEHEIXM Fernrui 7631, 682

—— 4 10 im Mialsterum Ich bitte um geneigten Zufpruch .
7 65⁴

für Uebergangswirtschan Hochachtend
50 I . Der neue Vertrag zwischen
1 Hausfrauen und Hausan - Wihelm Hummel .

gestellten .
EBRSLDen

FCCCC3 4

dernens, Foenre hamen Frtier . Sadan
ut , dass ich , vom Felde urückgekehrt , das 1 Ondulation . In u. außer dem Hause 7

Das MNeueſſte —
5 ＋ —

Aaler- 110 Tincher-Goschal beeeeeee Damen - 2225Schen. und erh ũten

meines Vaters weiterführe . B878 Tamen, Leberflechen Au 188

Hugo qimmern
LZelendon 16⁰ D2 2 , 9 Aunſiſtraße N2 , 9

Amarbeiten ſohnellſtens

Um geneigten Zuspruch bittet

1NinSchun, Taler 1. Tucher
Astr . 22. Tläoeſephon a88

entfernt mittels Elek -
trolyse für dauernd

unter Qarantie .
Aerxtl . Empfehlung

Sperlallstin für 1,6, Lannbhelm
Haarentfernung „ NHaler geg. Landauer,

15Ahrige Praxis .

b
CTelenijon 1

Deutsche
ſchützt die Grenzen Eures Vaterlaudes

engeg
den Einmatſch ruſſiſcher Bolſchewiſten !

Mobile Löhnunungt
Mk. . — Tageszulage , außer⸗

dem nach Ueberichreiten der Landesgrenze Mk. . —

tägliche Zulage aus baltiſchen Landesmitteln . Freie
Verpflegung , Famillenunterſtützung , Vekleidung und
Unterkunft .

Spätere Anſtedelungs · und Ardeitsmöoͤglichteit im
Baltenlande . Alle Waffengattungen ſind erwünſcht .

Beſonders werden gebraucht :
Infanterie , . ⸗G. ⸗S22 —— e 2 25 ——. 8 5 ützen, Minenwerfer , * Nee

— — Fernſpre
—

Fahrer . — 8

die phänomenalste aller Fllm- 555 — — ee 5
3

55
6 f Nur Ordnung fiebende yſlichttreue Soldaten 0 198e ee eee werden angenommen . Offiziere , und

Mannſchaften meldet Euch umgehend .
805.

55 Militärpapiere vorhanden , iſt

ervenSensaiun11U 7* 5 33 Baltenland .
lle 8

10 29
täglich immer neue butbers 2 itärwache am 4

765 9 : Scharen 2 Freiburg , Kaclskaſerne , ZimmetN 55
8 50 Heidelberg . Sturmbail . Ober · Oſt. und

5 Inin seinen Bann! eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeee

HIARY LIEU75
5Ausführung elektr . Lichi -

umfhnn . 4 , 8⁰ u . 8 und Rrafi - insiallaionen

sind die Sensation auf dem

Gebiete der Filmkunst !

Tumelzlebens
Berauschende Husik

ein Vier - Akter⸗Drama aus dem

durch das verstärkte

Leben einer EBhebrecherin !

Reparaturen von

aänlampen , ngelelsen,
Kochapparaten , sowie

Lieterungen von Sicher -
ungen , auch elnzeln ,
übernimmt unsere NS0a

Wialtung „Sdmentegg%%%%%%ꝗefee %%eee „„eeeeee
dei schneller 2tachgemüss und dillig .

Störungen von elektr . Anlagen werden

aui Liephoniechen Anrui sofort beseitigt .

Letkaaf von lästellfonsmatertalien in Meinen u. großen Hengen.

Kinstler - Orchester !

1 14 Sehenswerte künstlerische orientalische Dekorationen

WALHALLA- Ne
—

THEATER ee Leeen , iu der Pause . 50 Ulbe

seckenheimerstrasse 11
un,jQuueeeenenns Persönliches Gastspiel der bekannten 9

vornehmstes Liehtsplel - Theate . 288
7 Verwandlungstanzerin

untes Hentpiekheaten , Hutwäscherei C 3,19,1 Tr.3 Gret ' l Grittiy
10 8 73j ) C0 Damen - Strohhüte ! Panama - Hdue

eeeeee ee Verstärkte Hauskapelle

nach neuen Formen Vüschen nnd umformen 1 15 Mann .

D 2 2 NEIU K2
Wiederherstellung getr . Herrenfilzhuüte .

Bcger r ir rkecnenen . a , dlelbaadiden -Aneradalen

6 e leu Iingeprpsgt d Ull eänl „Att8 Zickendreh Hoderne
zu den bekannten billigen reellen

1
I eet en eet

7. 3 mpne l
0

75 rner angadu mich im Manscheffenknopf
uriee n geN. Hetzler ,U 2 , 3, en 70 eſchäftsſtelle .

PFPFPCC —
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